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Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Bad Homburg 
mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, Kirdorf, Ober-Eschbach und 
Ober-Erlenbach sowie die Stadt Friedrichsdorf mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, 
Burgholzhausen, Köppern und Seulberg.

Ihr persönlicher 
Hörakustiker

Jetzt Kontakt
aufnehmen

ersönlicher 
kustiker

akt
enVon Janine Stavenow

Bad Homburg. Dem Anlass 
entsprechend hatten sich die Sieben 
auf der Bühne schick gemacht. Sie im 
goldfarbenen Glitzerkleid, die sechs 
Herren in weißen Hemden, schwarzen 
Anzügen und Fliege um den Hals. 
Aber schließlich war das Ensemble 
„Frommermann“ aus den Niederlanden 
auch ins Kurtheater gekommen, um 
mit dem Bad Homburger Publikum zu 
feiern – und zwar nicht irgendein Fest, 
sondern das Fest des Jahres. Silvester! 
 
„Wir wollen das Jahr 2024 abschließen und 
2025 begrüßen. Und womit könnte man das 
besser als mit froher Musik und ein bisschen 
Schmalz“, kündigten Sänger, Gitarrist und Pi-
anistin an und führten durch einen musikali-
schen Abend, der gute Laune machte. In die 
Silvesternacht startete das Septett mit zwei 

Liedern der „Comedian Harmonists“: „Vero-
nika, der Lenz ist da“ und „Liebling, mein 
Herz lässt dich grüßen“. 
Die Liebe zu dem bekannten Berliner Voka-
lensemble der Jahre 1928 bis 1935 hatte im 
Jahr 2005 sechs befreundete Musiker zusam-
mengeführt, die dann beim niederländischen 
Grachtenfestival der einst verbotenen Musik 
eine neue Stimme gaben. Benannt haben sie 
sich nach dem Gründer der „Comedian Har-
monists“, dem Berliner Max Harry Frommer-
mann. Nach dem Vorbild ihrer musikalischen 
Helden sammelt das „Frommermann“-En-
semble Lieder und Musik aus allen Richtun-
gen und Genres, aus unterschiedlichen Epo-
chen, in verschiedenen Sprachen, zugeschnit-
ten auf ihre Gruppe: fünf Männerstimmen, 
Klavier und Gitarre.

Overtüre ohne Instrumente

Wie abwechslungsreich das Repertoire der 
Gruppe ist, zu welchen gesanglichen Leis- 
tungen „Frommermann“ fähig ist und wie  
viel Spaß Musik machen kann, das stellten  
die bestens gelaunten Silvestergäste aus  
den Niederlanden mit ihrem Programm 
„Frommermann feiert ein Fest“ unter Be-
weis. 
Auf das Volkslied „In einem kühlen Grunde“ 
nach einem Gedicht des Romantikers Joseph 
von Eichendorff folgte die Ouvertüre zur 
Oper „Der Barbier von Sevilla“ von Gioachi-
no Rossini. Eine Ouvertüre so gut wie ohne 
Instrumente? Für die Tenöre Jan-Willem 
Schaafsma und Erik Slik, die Baritone Fabian 
Egli und Jan Willem Baljet sowie Bass Timo-
theus Maas überhaupt kein Problem. Unter-
stützt von Celia García García am Flügel so-
wie Paul van Utrecht an der Gitarre zauber- 
ten sie mit ihren Stimmen Streicher, Bläser 
und wenn nötig auch ein Schlagzeug auf  
die Bühne. Ein Genuss für Augen und Ohren 
gleichermaßen.

Natürlich hatte „Frommermann“ auch einige 
Lieder aus seiner Heimat mitgebracht. Gute 
Laune machte der Song über „Herrn Dings-
bums“, ein wenig nachweihnachtliche be- 
sinnliche Stimmung zauberte das Ensemble 
mit „Aan de Amsterdamse Grachten“ in  
den Theatersaal. An das Duo „Johnny &  
Jones“ und dessen Schicksal im Zweiten 
Weltkrieg erinnerten die Musiker mit „Two 
Kids And A Guitar“ – eine zwei-, beziehungs-
weise vierhändige Meisterleistung an der  
Gitarre.
Wie vielfältig das Repertoire und wie groß die 
künstlerische Bandbreite der Gruppe ist, zeig-
ten Lieder wie „An die Musik“ von Franz 
Schubert, „Eine kleine Frühlingsweise“ von 
Antonín Dvorák (gesungen von den „Comedi-
an Harmonists“),  der Song „It Don‘t Mean A 
Thing“ sowie ein Chanson von Charles Azna-
vour. 
„Aber was wäre ein Silvesterkonzert ohne Jo-
hann Strauss?“, fragte Bass Timotheus Maas 
die Zuhörer. „Kein Konzert, oder?“ Um nie-
manden zu enttäuschen, hatte „Frommer-
mann“ auch die „Tritsch-Tratsch-Polka“ mit 
zum Festabend gebracht. Mitschunkeln und 
Mitsummen hieß es beim Lied „Ich hab‘ noch 
einen Koffer in Berlin“, das vor allem die vie-
len Berliner im Publikum freute, sowie beim 
Song von Paul Kuhn „Es gibt kein Bier auf 
Hawaii“. Zum großen Finale brachten die 
Sänger „Reich mir zum Abschied noch einmal 
die Hand“ zu Gehör. 
So schnell aber wollten die Bad Homburger 
gar nicht in die Silvesternacht entschwinden. 
Ihnen hatte bestens gefallen, was sie gehört 
und gesehen hatten, und so forderten sie aus-
dauernd Zugaben. Zweimal noch ließen sich 
„Frommermann“ zurück auf die Bühne rufen. 
Als Dankeschön für den anhaltenden Applaus 
gab es „Nessun dorma“ aus der Oper 
„Turandot“ von Giacomo Puccini und ein 
wunderschönes Lied von Reinhard Mey: 
„Gute Nacht Freunde“.

Von den Amsterdamer Grachten bis Berlin

Im Stile der „Comedian Harmonists“ singt das siebenköpfige Ensemble „Frommermann“ am Silvesterabend im Kurhaus und begeistert das 
Publikum. Foto: jas

*amtliche Untersuchungen 

Rechnung der GTÜ mbH

Plakette 
*

06172 
48000

Niederstedterweg 11 61348 Bad Homburg 06172/93063

WIR LADEN SIE 

HERZLICH EIN

MO - FR 10 - 18 UHR

SA 10 - 14 UHR

ZUM NEUEN TRAUMBAD
DER SCHNELLSTE WEG

EIN GESUNDES, ERFOLGREICHES
UND GLÜCKLICHES JAHR 202

wünscht Ihnen herzlichst

C a r s t e n
N ö t h e

(Immobilienmakler)

IHR kompetenter,
verlässlicher und
diskreter Partner !

Planen Sie in diesem Jahr den Verkauf 
Ihrer Immobilie ? – Ich biete Ihnen mehr 
als 2  Jahre Berufserfahrung. Lassen Sie 
uns also erfolgreich zusammenarbeiten !

Tel.: 06172 – 8987 250
www.noethe-immobilien.de

Herren-von-Eppstein-Str.18 · Bad Homburg

5

26

www.stadtwerke-bad-homburg.de

 
NATÜRLICH VON HIER               

taunus-nachrichten.de

kostenfrei

unter

im

Internet

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche 

BIS ZU

www.fahrschule-hochtaunus.de

* Rabatt auf den Grundbetrag. Nicht kombinierbar mit  anderen Rabatten 
und Aktionen. Nur bei gleichzeitiger Anmeldung als Gruppe.

BIS ZU

555000%COME
TOGETHER 

Komm mit Freunden und 
spart bis zu 50%*

auf den Grundbetrag!

EURE ERSPARNIS BEI ANMELDUNG

-20%*

ZU 2.

-30%*

ZU 3.

-40%*

ZU 4.

-50%*

ZU 5.

BIS ZUBIS ZU

5
BIS ZU

50000
GRUPPEN   SPAREN



– Kalenderwoche 2 Donnerstag, 9. Januar 2025BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHESeite 2

Ausstellungen
„Kaiserliche Appartements“, Dauerausstellung im 
Königsflügel, Schloss Bad Homburg, dienstags bis 
sonntags 10-16 Uhr
„244ff – Von Friedrich bis Ferdinand“, Daueraus-
stellung in der historischen Bibliothek, Schloss Bad 
Homburg, dienstags bis sonntags 10-16 Uhr
„120 Jahre Gordon Bennett-Rennen von 1904“,  
und „E3 Der große BMW und Wundercars“, Au-
tomuseum Central Garage, Niederstedter Weg 5, 
mittwochs bis sonntags 12-16.30 Uhr, montags, 
dienstags und an Feiertagen geschlossen
„Pfarrer Keutner, ein unbequemer, strenger und 
faszinierender Diener Gottes“ Sonderausstellung, 
Kirdorfer Heimatmuseum, Am Kirchberg 41, sonn-
tags 15-17 Uhr außer in den hessischen Schulferien
„Kirdorfs Geschichte von früher bis heute“ Dau-
eraustellung zur Ortsgeschichte Kirdorf, Kirdorfer 
Heimatmuseum, Am Kirchberg 41, sonntags 15-17 
Uhr außer in den hessischen Schulferien
„Siedlungsgeschichte von Ober-Erlenbach, ar-
chäologische Grabungen und Funde“ Daueraus-
stellung, Museum Ober-Erlenbach, Heimatstube Am 
Alten Rathaus 9, 1. Sonntag im Monat, 15-17 Uhr 
(und nach Vereinbarung)
„Josef Baumann und die Geschichte der Lehr- 
und Versuchsanstalt für gärungslose Früchtever-
wertung“ Daueraustellung, Museum Ober-Erlen-
bach – Heimatstube, 
„Geschichte der Schule in Ober-Erlenbach von 
1593 bis 1969“ Daueraustellung, Museum Ober-Er-
lenbach – Heimatstube
„125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Gonzenheim“, 
Sonderausstellung im Gonzenheimer Museum im 
Kitzenhof, Am Kitzenhof 4, sonntags 15-17 Uhr (au-
ßer in den Ferien), Anmeldung auch wochentags bei 
Heinz Humpert unter 06172-450134 (von 19. Januar 
bis 21. Dezember)
„Symphonie von Wasser und Bäumen“ mit Foto-
grafien von Kristel Schneider, Taunus Foto Galerie, 
Audenstraße 6, dienstags bis samstags 10-19 Uhr und 
nach Vereinbarung (bis 11. Januar)
„Im kleinen Format“ Galerie Scheffel, Ferdinand-
straße 19, dienstags bis freitags 14-19 Uhr, samstags 
11-15 Uhr, Winterpause: 23.12. bis 11.01.2025 (bis 
1. Februar)
„Pilze - Verflochtene Welten“ mit Arbeiten von ver-
schiedenen Künstlern, Stiftung Kunst und Natur, Mu-
seum Sinclair-Haus, Löwengasse 15, dienstags bis 
freitags 14-19 Uhr, samstags und sonntags 10-18 Uhr 
(bis 9. Februar)
„Winterausstellung“ im Stadtarchiv, mit einer Serie 
von zehn Lithographien mit dem Titel „Un Hiver aux 
Eaux de Hombourg – Ein Winter an den Brunnen von 
Homburg“ von Edouard de Beaumont, Villa Wert-
heimber, Tannenwaldallee 50, dienstags 9-16 Uhr, 
mittwochs 14-19 Uhr, freitags 9-12 Uhr (bis Ende 
Februar)
„Skulpturale im Gustavsgarten“ mit Werken von 
Faxe M. Müller, Kulturamt und Art Quadriennale, 
Gustavsgarten, Tannenwaldweg 50 (bis 31. März)

Taunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser Online-Portal

Notrufe
Polizei   110 
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116  06172-1200

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“ 08000-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172-40130

Mainova AG
für Friedrichsdorf  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung   0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen  06031-821

Giftinformationszentrale 06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher  
Bereitschafts dienst
Klinik Usingen Weilburger Straße 48 
Varisano Klinik Bad Soden, Kronberger Straße 36
in Hessen rund um die Uhr 116117

ÄBD Frankfurt 
Klinikum Frankfurt Höchst 069-31060 
Bürgerhospital 069-1500324

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 18 Uhr
samstags, sonntags 10 bis 18 Uhr
feiertags und an Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. 
Diese Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit.

Donnerstag, 9. Januar
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den drei Hasen 12, Tel. 06171-286960

Freitag, 10. Januar
Stern-Apotheke, Bad Homburg,
Frankfurter Landstraße 61, Tel. 06172-42115

Samstag, 11. Januar
Kur und Louisen Apotheke, Bad Homburg,
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Sonntag, 12. Januar
Philipp Reis-Apotheke, Friedrichsdorf,
Hugenottenstraße 86, Tel. 06172-71449
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchststadter Straße 2-4, Tel. 06171-4461

Montag, 13. Januar
Sonnen-Apotheke, Oberursel,
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770
Apotheke im Brunnen-Center, Bad Vilbel, 
Dortelweiler Platz 2, Tel. 06101-556241

Dienstag, 14. Januar
Taunus Apotheke Dornbach, Oberursel, 
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Mittwoch, 15. Januar
Medicus-Apotheke, Oberursel, 
Nassauer Straße 10, Tel. 06171-9899022

Donnerstag, 16. Januar
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauer Allee 21, Tel. 06171-51038
Titus-Apotheke, Frankfurt,
Tituscorso 5, Tel. 069-95116650

Freitag, 17. Januar
Linden-Apotheke Dr. Kleinert, Bad Homburg, 
Jahnstraße 1, Tel. 06172-44696

Samstag, 18. Januar
Bären-Apotheke, Bad Homburg, 
Haingasse 22, Tel. 06172-22102

Sonntag, 19. Januar
Hof-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 55, Tel. 06172-92420

„Unentdeckte Wirklichkeit“ mit Fotografien von 
Bernd Sannwald, Taunus Foto Galerie, Audenstraße 
6, dienstags bis samstags 10-19 Uhr und nach Verein-
barung (von 17. Januar bis 15. März)

Kino in Bad Homburg
Kinopolis, Basler Straße 1
Infos unter www.kinopolis.de/bh/programm

Veranstaltungen

Freitag, 10. Januar
Nachtwächter-Tour, 1,5 Stunden, Treffpunkt am 
Brunnen auf dem Kurhausvorplatz, 19 Uhr
Das Kriminal Dinner, für Jung und Alt, „Prêt-à-
Morter – Der letzte Schrei“, Singh Restaurant am 
Park, Kaiser-Friedrich-Promenade 55, 19 Uhr
Ballett, „Schwanensee“, Kurtheater, Louisenstraße 
58, 19.30-22 Uhr
Äppelwoi-Theater, „Mini-Rock & Hubba Bubba – 
Die Super Show der 90er Jahre“, Kurhaus, Schwe-
denpfad 1, 20 Uhr

Samstag, 11. Januar
Kurparkführung, mit Besichtigung der Russischen 
Kirche, Kaiser-Wilhelms-Bad, 15-16.30 Uhr 
Äppelwoi-Theater, „Holiday on Gleis – Urlaub mit 
der Deutschen Bahn“, Kurhaus, Schwedenpfad 1, 20 
Uhr
Theater, „Die Udo Jürgens Story - Sein Leben, seine 
Liebe, seine Musik!“, Kurtheater, Louisenstraße 58, 
20 Uhr

Sonntag, 12. Januar
Orgel-Neujahrskonzert, „Die Orgel tanzt - Walzer, 
Tango, Boogie und Co“, Pfarrei St. Marien, Herz 
Jesu-Kirche, Heuchelheimer Straße 92A, 17 Uhr
Konzert mit Klavier, Jean Muller, Kulturzentrum 
Englische Kirche, Ferdinandstraße 16, 19 Uhr

Veranstaltungen

Freitag, 10. Januar
Kabarett, Holger Paetz, „So schön war’s noch sel-
ten“, Garniers Keller, Hugenottenstraße 1, 20 Uhr

Dienstag, 14. Januar
Filmabend mit Videofilm „Faszination Toscana“ von 
Ulrich Schöne, Filmclub Taunus, Bürgerhaus Kirdorf,  
Stedter Weg 40, 19 Uhr

Mittwoch, 15. Januar
Konzert, Interior, „Des morgens im Wald, im Jän-
ner“, Museum Sinclair-Haus, Löwengasse 15 / Ein-
gang Dorotheenstraße, 19 Uhr
Konzert, „Anna Carewe & Oli Bott”, Kulturzentrum 
Englische Kirche, Ferdinandstraße 16, 19 Uhr
Waldenser Filmabend, Waldenserkirche, Dornholz-
häuser Straße 12, 20 Uhr
Theater, „Die Fledermaus à trois“, Kurtheater, Loui-
senstraße 58, 20 Uhr

Donnerstag, 16. Januar
Erzähltheater auf Papier, „Kamishibai“, Stadtbiblio-
thek, Dorotheenstraße 24, 16 Uhr
Kabarett mit Holger Paetz, „So schön war´s noch 
selten“, Kulturzentrum Englische Kirche, Ferdinand-
straße 16, 20 Uhr

Freitag, 17. Januar
Vortrag, „Was kann westliche Psychotherapie in 
China bewirken“, Verein zur Förderung der Freund-
schaft zwischen Bad Homburg und Lijiang, Bürger-
haus Zum Alten Schlachthof, Urseler Straße 22, 19 
Uhr
Äppelwoi-Theater, „Mini-Rock & Hubba Bubba – 
Die Super Show der 90er Jahre“, Kurhaus, Schweden-
pfad 1, 20 Uhr

Samstag, 18. Januar
Äppelwoi-Theater, „Holiday on Gleis – Urlaub mit 
der Deutschen Bahn“, Kurhaus, Schwedenpfad 1, 20 
Uhr

Sonntag, 19. Januar
Jubiläumskonzert zum 150. Geburtstag von Albert 
Schweitzer, mit Lesungen, Erlöserkirche, Dorotheen-
straße 3, 19.30 Uhr

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Telefon 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

   
 Keine Vorstellung
 Donnerstag

 Die leisen und die großen Töne
 Freitag/Sonntag/Montag/Dienstag 20 Uhr,
  Samstag 17 Uhr  

 Konklave
 Samstag/Mittwoch 20 Uhr, Sonntag 17 Uhr

   

Es kann auch etwas Spaß dabei sein

Auf etwas andere und humorvolle Weise präsentiert am Mittwoch, 15. Januar, um 20 Uhr Mi-
chael Quast im Kurtheater, Louisenstraße 58, sein Programm „Die Fledermaus à trois“. Mit 
Sabine Fischmann und Pianist Markus Neumeyer oder Rhodri Britton analysiert er die Mutter 
aller Wiener Operetten, denn hinter aller Walzerseligkeit verberge sich eine bitterböse Komö-
die. Eintrittskarten sind bei Frankfurt Ticket RheinMain, bei allen bekannten Vorverkaufsstel-
len und an der Abendkasse erhältlich. Foto: Maik Reuss

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

Breitestr. 10
61267 Neu-Anspach
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MEISS – WIE VERWANDELT
Die besondere Küchen-Präsentation. Bei Meiss.

Alle Infos unter*

Aktion bei Meiss! Alle Küchen-Designs  
zum Preis der günstigsten Ausführung.*

Tag der 
off enen Tür
Samstag, 01.02.2025
11:00 bis 14:00 Uhr

Lernen Sie unser bilinguales Konzept 
am SÜDCAMPUS Bad Homburg kennen

Eingangsstufe bis Klasse 4
Hessen Grundschule mit erweitertem 
internationalen Curriculum

Klasse 5 bis 10
Hessen Gymnasium G9 und Cambridge 
International Curriculum mit Mittlerem Abschluss

Klasse 11 und 12
International Baccalaureate Diploma als 
Allgemeine Hochschulreife

individuell | bilingual | one step ahead www.accadis-isb.de

TRAUTE UND HANS MATTHÖFER-HAUS
ALTENHILFEZENTRUM

• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeitpflege
• Essen auf Rädern

traute&hans-matthoefer-haus@awo-frankfurt.de
Kronberger Straße 5 · 61440 Oberursel · Tel. 0 6171/6 30 40

WINTER
SALE 
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50% 70% 
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Das Fazit aus der Silvesternacht
Hochtaunus (how). In der Silvesternacht gab 
es im Bereich der Polizeidirektion Hochtau-
nus mehrere Brände von Mülltonnen und He-
cken. So kam es im Stadtgebiet von Bad 
Homburg zu acht Brandmeldungen, wobei 
keine Personen verletzt wurden.
Ob es sich in den jeweiligen Fällen um Straf-
taten handelt, wird durch die Kriminalpolizei 

in weiteren Ermittlungen geklärt. Sachdienli-
che Hinweise nimmt die Polizeistationen in 
Bad Homburg unter Telefon 06172-1200 ent-
gegen.
In der Silvesternacht wurden wohl im Dienst-
gebiet der Polizeidirektion Hochtaunus im 
Zusammenhang mit Silvester keine schweren 
Straftaten begannen.

Neue Hilfe für den liturgischen Dienst

Kurz vor Weihnachten konnten Dr. Anne Kossatz, Pastorale Mitarbeiterin und Pfr. Werner 
Meuer 14 neue Lektoren und Kommunionhelfer in den liturgischen Dienst der Pfarrei einfüh-
ren. Die Ernennungsurkunden dazu wurden nach der liturgischen Einführung mit dem Segen 
für diesen besonderen Dienst überreicht. Der Vorbereitungskurs – theologisch, exegetisch und 
liturgisch – wurde im November und Dezember 2024 mit den „Neuen“ durchgeführt. Es sind: 
Dr. Alexander Auf dem Keller, Charlotte Eisenrauch, Petra Ernst, Susanne Hennig, Marco 
Hilgers, Beate Janik, Reinhard Kromer von Baerle, Dr. Johannes Latsch, Michael Lembach, 
Heinz Massoth, Christina Müller, Jana Schöck, Annette Wiewrodt und Roswitha Wurm. Die 
Neubeauftragten unterstützen die liturgischen Dienste in den Kirchen.  Foto: Privat

Mehrere Einbrüche zum Neujahr
Bad Homburg (hw). In der Nacht zu Neujahr 
waren Einbrecher vier Mal in den Stadtteilen 
Kirdorf und Ober-Erlenbach aktiv. In Kirdorf 
schlugen die Einbrecher in der Heinrich-von-
Kleiststraße und der Straße „Oberste Gärten“ 
zu. Bei der erstgenannten Anschrift verschaff-
te sich der Täter gewaltsam über ein Dach 
Zutritt zu dem Einfamilienhaus und durch-
suchte es. Dabei gelangte er an Schmuck und 
Bargeld und öffnete mithilfe eines aufgefun-
denen Fahrzeugschlüssels einen am Haus ge-
parkten PKW, welcher ebenfalls durchsucht 
wurde. Vom Täter liegt eine Personenbe-
schreibung vor. Er soll 1,80 Meter groß sein 

und eine schwarze Mütze, einen schwarzen 
Schal, eine dunkle Jacke und eine dunkle 
Hose getragen haben. In der Straße „Oberste 
Gärten“ hebelten die Einbrecher eine Terras-
sentür sowie ein Fenster auf und betraten so 
eine Erdgeschosswohnung. Aus dieser stahlen 
sie Uhren sowie Bargeld und suchten an-
schließend das Weite.
Auch in Ober-Erlenbach wurden der Polizei 
zwei Einbrüche gemeldet. In der Straße „Im 

Vogelsang“ hebelten die Täter eine Terrassen-
tür auf und entwendeten aus dem dazugehöri-
gen Einfamilienhaus unter anderem Schmuck 
und eine Uhr. Auch in der Münzenberger Stra-
ße schlugen die Einbrecher zu. Über ein ge-
waltsam geöffnetes Schlafzimmerfenster stie-
gen sie in eine Erdgeschosswohnung ein, nah-
men Schmuck an sich und flüchteten unbe-
merkt mit ihrer Beute.
Die Kriminalpolizei im Hochtaunuskreis 
nimmt Hinweise zu den Einbrüchen unter Te-
lefon 06172-1200 entgegen. In diesem Zu-
sammenhang weist die Polizei auf eine kos-
tenlose, individuelle Beratung für Bürger hin, 
um sich besser vor Einbrüchen zu schützen. 
Das Angebot richtet sich an Hauseigentümer, 
Mieter und Gewerbetreiber aus dem Hochtau-
nuskreis, die ihre Wohnungen, Häuser oder 
Geschäftsräume sicherer machen möchten. 
Polizeihauptkommissarin Nicole Meier von 
der Polizeilichen Beratungsstelle gibt profes-
sionelle Tipps zur Einbruchsprävention und 
zeigt direkt vor Ort, wie Schwachstellen er-
kannt und beseitigt werden können.
Das Angebot umfasst eine individuelle Bera-
tung direkt zu Hause oder im Betrieb, Emp-
fehlungen zu mechanischen und elektroni-
schen Sicherheitsvorkehrungen, Tipps zur 
Sicherung von Fenstern, Türen und anderen 
potenziellen Schwachstellen und eine Aufklä-
rung über Verhaltensweisen, die Einbrecher 
abschrecken.
Die Beratungen sind kostenlos und unver-
bindlich. Termine können unter Telefon 
06172-120250 oder per E-Mail an beratungs-
stelle.ppwh@polizei.hessen.de vereinbart 
werden.

Fasching steht vor der Tür
Bad Homburg (hw). Unter dem Motto „Pira-
ten, Haie, Meerjungfrau, Erlebach ruft laut 
Helau“ finden die drei Ober Erlenbacher Fa-
schingssitzungen der Erlenbacher Fastnachts-
freunde St. Martin (EFFSM) am Samstag, 1. 
März (Beginn 19.11 Uhr), Sonntag, 2. März 
(Beginn 18.11 Uhr) und Rosenmontag, 3. 
März (Beginn 19.11 Uhr) im katholischen 
Pfarrzentrum St. Martin, Martinskirchstraße 
8, statt.
Der Kartenvorverkauf ist am Samstag, 11. Ja-
nuar, von 14 bis 16 Uhr, ebenfalls im katholi-
schen Pfarrzentrum St. Martin. Die Karten 
kosten jeweils 9,99 Euro und pro Person kön-

nen maximal 10 Karten erworben werden. 
Restkarten sind ab Sonntag, 12. Januar, bei 
Beate Falkenstein unter Telefon 06172-
489472 erhältlich.
Der Kinderfasching findet am Sonntag, 23. 
Februar, von 14.11 bis 17 Uhr statt. Hierzu 
gibt es einen Kartenvorverkauf ab Montag, 3. 
Februar, in der Rosenapotheke, Wetterauer 
Straße 3, und der Postfiliale Aniol, Hombur-
ger Straße 27. Die Karten kosten für Erwach-
sene und Kinder ab drei Jahren jeweils vier 
Euro. Für Kinder von null bis zwei Jahren ist 
der Eintritt frei. Weitere Informationen gibt es 
im Internet unter www.effsm.de.
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Für vier Mitspieler am vorweihnachtlichen Gewinnspiel „Besinnliches 
Vergnügen und besondere Moment in Bad Homburg“ vom 5. Dezember hat 
es sich richtig gelohnt, bei der  Verlosung mitzumachen. Sie haben jeweils 
einen 50-Euro-Gutschein bei einem der teilnehmenden Geschäfte und Institu-
tionen gewonnen. Der Hochtaunus Verlag gratuliert... 

•  Jörg Töpfer aus Bad Homburg  –  Luna y Sol
•  Annette Falken aus Bad Homburg  –  Dessous von Bous
•  Matthias Klem aus Bad Homburg –  Spielbank Bad Homburg
•  Ursula Seelig aus Bad Homburg  –  Feinkost Lautenschläger

…und wünscht viel Freude beim Einlösen der Gewinne! 

Sieger  des  vor weihnachtlichen
Gewinn spiels der Bad Homburger Woche

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

Ein festlicher Jahresausklang
Bad Homburg (nl). Die Erlöserkirche in Bad 
Homburg wurde am Silvesterabend zum 
Schauplatz eines besonderen musikalischen 
Ereignisses. Unter der Leitung von Susanne 
Rohn präsentierte das Orchester L’Arpa Fest-
ante Bedrich Smetanas Zyklus Má Vlast – 
„Mein Vaterland“ – in seiner Gesamtheit. Die 
helle, festlich beleuchtete Kirche mit ihrer 
klaren Architektur und exzellenten Akustik 
schuf den idealen Rahmen für ein Konzert, 
das in seiner musikalischen und atmosphäri-
schen Wirkung tief beeindruckte.
Der Abend begann mit Vyšehrad, dem Satz, 
der den Zyklus eröffnet. Die Harfe setzte zar-
te, perlende Akzente und zeichnete die Umris-
se der böhmischen Burg nach, die Smetana in 
seinem Werk als Symbol nationaler Identität 
beschreibt. Die Streicher fügten sanfte, majes-
tätische Bögen hinzu, während die Bläser 
dem Satz Glanz und Feierlichkeit verliehen. 
Schon hier wurde deutlich, mit wie viel Detai-
larbeit und klanglicher Sorgfalt das Orchester 
arbeitete.
Mit Vltava (Die Moldau) führte das Orchester 
die Zuhörer auf eine musikalische Reise ent-
lang des berühmten Flusses. Der Satz begann 
mit den zarten, plätschernden Klängen der 
Flöten, die die Quelle des Flusses darstellen, 
und wuchs zu einem kraftvollen, fließenden 
Hauptthema heran. Susanne Rohn leitete das 
Orchester souverän durch die dynamischen 
Entwicklungen: von den ruhigen, lyrischen 
Passagen bis zu den groß angelegten, orches-
tralen Höhepunkten. Die Akustik der Erlöser-
kirche verstärkte die Wirkung der Musik und 
ließ den Klang voll zur Geltung kommen.
Der dritte Satz, Šárka, zeigte das Orchester 
von seiner dramatischen Seite. Die Musik er-
zählt die Geschichte der rachsüchtigen Šárka 
aus der böhmischen Mythologie, und L’Arpa 
Festante schuf mit energischen Akzenten und 
intensiven Kontrasten eine packende Atmo-
sphäre. Besonders beeindruckte die Präzision, 
mit der das Orchester die dramatischen Wen-
dungen und rhythmischen Herausforderungen 
dieses Satzes meisterte.
In Z ceských luhu a háju (Aus Böhmens Hain 
und Flur) entfaltete sich eine ganz andere 
Klangwelt. Die sanften Streicher und die fei-
nen Holzbläser-Soli malten eine friedliche, 
fast pastorale Landschaft, die den Reichtum 
und die Schönheit der böhmischen Natur ein-
fing. Das Orchester fand hier eine ideale Ba-
lance zwischen klarer Struktur und emotiona-
ler Wärme. Die letzten beiden Sätze, Tábor 

und Blaník, griffen das Thema des nationalen 
Erbes erneut auf. In Tábor erklang mit Nach-
druck das Hussitenlied „Ihr Kämpfer Gottes“, 
das sich wie ein roter Faden durch den Satz 
zog. Der Klang wurde hier dichter, kraftvol-
ler, und das Orchester zeigte eine bemerkens-
werte klangliche Intensität. Schließlich mün-
dete der Zyklus in Blaník, dem triumphalen 
Finale. Die Blechbläser strahlten, während die 
Streicher und das Schlagwerk ein wuchtiges, 
feierliches Fundament bildeten. Die Musik 
wirkte wie ein festliches Versprechen für das 
kommende Jahr.
Die Erlöserkirche selbst trug wesentlich zur 
Wirkung des Abends bei. Der helle, offene 
Raum mit seiner klaren Akustik machte jedes 
Detail der Aufführung hörbar, ohne den Klang 
je überladen wirken zu lassen. Die Atmosphä-
re war konzentriert und zugleich festlich – das 
Publikum lauschte aufmerksam, fast andäch-
tig.
Nach dem letzten Ton brach ein herzlicher, 
lang anhaltender Applaus aus, der die Wert-
schätzung für diese außergewöhnliche Auf-
führung zeigte. Besonders Susanne Rohn 
wurde für ihre präzise und einfühlsame Lei-
tung gefeiert, die das komplexe Werk mit viel 
Sorgfalt und musikalischem Verständnis zum 
Leben erweckte.
Das Silvesterkonzert in der Erlöserkirche war 
ein würdiger Abschluss des Jahres. Smetanas 
Má Vlast, in dieser detailreichen und emotio-
nal tief empfundenen Interpretation, wurde zu 
einer Hommage an Heimat, Natur und Ge-
schichte – und zu einem Moment des Innehal-
tens und der Inspiration für das neue Jahr.

Das Orchester L’Arpa festante in konzentrierter Ruhe kurz vor dem Konzertbeginn. Foto: nl

Susanne Rohn, ganz bewegt vor Freude beim 
Applaus. Foto: nl

Mit Scherzen, Geschichten und Musik
Bad Homburg (jas). Fast wäre der Auftritt 
der vier Musikerinnen, die am Sonntag das 
neue Jahr in der Englischen Kirche musika-
lisch einläuten wollten, dem Wintereinbruch 
zum Opfer gefallen. Doch so leicht ließ sich 
„Sistergold“ nicht unterkriegen. „Mit 40 Kilo-
metern pro Stunde auf der Autobahn dem 
Schneepflug hinterher“ habe man sich bis 
nach Bad Homburg durchgekämpft und sei 
schließlich doch noch – eine halbe Stunde zu 
spät – für den Soundcheck eingetroffen. 
Was ein Glück für die Konzertgäste, die zahl-
reich im ziemlich unterkühlten Kulturzentrum 
Platz genommen hatten. Mit ihrem Programm 
„Frische Brise“ brachten die vier Saxofonis-
tinnen nicht nur ordentlich Schwung ins Jahr 
2025, sondern begeisterten mit musikali-
schem Können, perfektem Zusammenspiel, 
abwechslungsreicher Musikauswahl, einer 
unterhaltsamen Show und reichlich Humor. 
Mehr konnte man sich von einem Neu-
jahrskonzert kaum wünschen.
Im Repertoire hatten Inken Röhrs (Sopransa-
xofon), Elisabeth Flämig (Altsaxofon), Si-
grun Krüger (Tenorsaxofon) und Natascha 
Protze (Baritonsaxofon) allerlei Lieblingsstü-
cke, ungeahnte Schätzchen, Swing- und Jazz-
klassiker, aber auch Klezmerklänge, klassi-
sche Kompositionen und aktuelle Hits – eine 
wilde Mischung also, die auch „Sistergold“ 
auszeichnet: vier großartige Saxofonistinnen 
unterschiedlicher Persönlichkeiten, die durch 
die Musik, ihre Energie und Spielfreude zu 
einer Einheit verschmelzen.
Den Auftakt machte das Quartett mit dem 
Gute-Laune-Song „Bei mir bist du schön“, 
der das Publikum sofort in die richtige Stim-
mung brachte. Dass „Sistergold“ nicht nur 
Experte für laute und energiegeladene, son-
dern auch für leise und gefühlvolle Saxofon-
klänge ist, stellte das Ensemble mit „What 
The World Needs“ von Burt Bacharach sowie 
mit Klezmerklängen unter Beweis. „Für das 
nächste Stück brauchen wir Ihre Hilfe. Aber 
keine Panik, niemand muss auf die Bühne“, 
wandte sich Inken Röhrs dann ans Publikum 
und forderte die Konzertgäste auf, einmal un-
ter ihrem Stuhl nach einem Kuvert zu suchen. 
Einige wurden fündig, öffneten den Umschlag 
und entdeckten „Knistergold“ – eine knistern-
de Folie. „Für das nächste Stück, einen be-
schwingten Foxtrott, schaffen Sie die akusti-
sche Atmosphäre“, sagte Inken Röhrs und gab 
klare Anweisungen: „Beidhändig arbeiten, 

erst mezzoforte, dann decrescendo bis pianis-
simo. Und durchknistern, das ganze Stück, 
danach das Knistergold verschwinden lassen 
und den ganzen Abend nicht mehr rausholen.“ 
Mit viel Spaß unterstützten die ausgewählten 
Knisterer das Stück aus den 20er-Jahren und 
sorgten für unverwechselbaren Radiosound. 
„Sistergold“ brillierte mit gekonnter Darbie-
tung samt Sprung in der Platte. 
Mit viel Beifall wurde der Abstecher in die 
Klassik belohnt. Die Künstlerinnen brachten 
von Claude Debussy „La fille aux cheveux de 
lin“ sowie „Childrens Corner“ zu Gehör, spa-
nisches Flair gab es mit der Komposition 
„Spain“ von Chick Corea, inspiriert von Joa-
quin Rodrigos „Concierto de Aranjuez“.

Der spanische König

Was wäre „Sistergold“ ohne die humorvollen 
Ansagen, die kleinen Geschichten, kreativen 
Einfälle, ungewöhnlichen Darbietungen? Auf 
jeden Fall nur die Hälfte. Das merkten auch 
die Zuschauer in Bad Homburg, die in dieser 
Hinsicht so einiges geboten bekamen. Sie er-
fuhren zum Beispiel vom Auftritt des Quar-
tetts in Madrid und bekamen glaubhaft versi-
chert, dass der spanische König höchstpersön-
lich sie zur Hofkapelle machen wollte. „Sie 
haben Glück gehabt, dass wir überhaupt noch 
einmal nach Deutschland zurückgekommen 
sind.“ Auch wurden die Bad Homburger Zeu-
gen von der großen Kreativität der vier Frau-
en. Zur Disney-Filmmusik aus dem „Dschun-
gelbuch“, dem Song „Ich wär so gern wie du“, 
begeisterte Inken Röhrs mit einer Stepeinlage 
und rhythmischer Untermalung auf dem 
Waschbrett. Elisabeth Flämig zeigte ihr Kön-
nen auf der Nasenflöte, während Sigrun Krü-
ger die Tröte spielte – natürlich immer im 
fliegenden Wechsel mit dem Saxofon. Zum 
Hit „Don‘t Worry, Be Happy“ von Bobby Mc-
Ferrin wanderten die Vier durch die Englische 
Kirche, zum Sting-Song „Englishman In New 
York“ machten sie aus den Zuschauern in 
Windeseile einen Chor. 
Belohnt wurde das rundum gelungene Neu-
jahrskonzert, für das man sich nur etwas mehr 
Wärme im Innern der Kirche gewünscht hätte, 
mit einem tosenden Applaus und stehenden 
Ovationen. Die Künstlerinnen ließen sich 
nicht lange bitten und revanchierten sich für 
den Beifall mit zwei Zugaben: einer Melodie 
aus „Star Wars“ sowie dem Song „Only You“.

Frauenpower pur (v. l.): Inken Röhrs am Sopransaxofon, Elisabeth Flämig am Altsaxofon, 
Sigrun Krüger am Tenorsaxofon und Natascha Protze am Baritonsaxofon bringen als „Sister-
gold“ Schwung in den Jahresauftakt 2025. Foto: jas
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Grün, grün,
grün sind ale 
meine Pflanzen...

Fensterblatt
Monstera deliciosa,  19 cm, 
ca. 70 cm hoch, mit geschlitztem 
Blattwerk, ohne Übertopf

19.99
Stück

Top-Preis

Glückskastanie
Pachira aquatica, 

 24 cm, ca. 140 cm 
hoch, mit 
geflochte-
nem Stamm, 
ohne Korb

Baumstrelitzie
Strelitzia nicolai, 

 21 cm, ca. 80 cm 
hoch, verströmt 
exotisches Flair, 
ohne Korb

Stück 

34.99

29.99

49.99
Stück

Top-Preis

Pflanzen-Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39 • 61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr • Sa.: 9 – 18 Uhr
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, solange der Vorrat reicht. 
An Feiertagen geschlossen.

* –8,0/+6,0; Cyl. 3,0
** –10,0/+6,0; Cyl. 4,0
Abbildungen beispielhaft. Verschiedene Modelle.
Solange der Vorrat reicht.
Inkl. kostenloser Bestimmung der Sehstärke.

www.abele-optik.de

Ultra leicht, flexibel & extra stark

Titanbrillen
inkl. Gläser zum Komplettpreis

Mit Einstärkengläsern
Schmutzabweisend,

superentspiegelt & dünn*

99,-

Mit Gleitsichtgläsern
Schmutzabweisend,

superentspiegelt & dünn**

199,-

OBERURSEL, Vorstadt 3 · BAD HOMBURG, Louisenstraße 44 
BAD VILBEL, Marktplatz 2–4 · SULZBACH, Main-Taunus-Zentrum

Zwölf Stimmen sind besser als eine
Bad Homburg (jas). 15 Jahre stehen sie be-
reits auf der Bühne, und das wollten die 12 
Tenöre kurz vor dem Jahreswechsel auch mit 
dem Bad Homburger Publikum so richtig fei-
ern. Die Konzertgäste im Theatersaal waren in 
Partylaune gekommen und ließen sich von 
den zwölf hochkarätigen Sängern nur zu ger-
ne mitreißen und zum Tanzen auffordern. 
„Wir haben unsere größten Highlights der 
vergangenen 15 Jahre mitgebracht, darunter 
Popsongs, Klassik, Oldies, Rock und auch 
deutsche Schlager. Nur die Volksmusik hat es 
noch immer nicht ins Programm geschafft“, 
scherzte Alexander Herzog, Star-Tenor aus 
Nürnberg, zum Auftakt.
Los ging‘s mit dem bekannten Popsong „We 
Are The World“ aus dem Jahr 1985, der von 
Michael Jackson und Lionel Richie für „USA 
for Africa“ geschrieben worden war. Und so-
fort hatten „The 12 Tenors“ die volle Auf-
merksamkeit des Publikums. Vom Licht spek-
takulär in Szene gesetzt faszinierten die zwölf 
Top-Solisten mit starken Stimmen und Per-
sönlichkeit. Wer gedacht hatte, es wird bei der 
Celebration-Show der Formation nur gesun-
gen, der hatte sich getäuscht. Immer wieder 
begeisterten die Sänger auch mit gekonnten 
Tanz-Choreografien und dem ein oder ande-
ren Hüftschwung. 
Im Jubiläumsprogramm wechselten sich welt-
bekannte klassische Arien, mit romantischen 
Balladen, Rock- und Pophymnen sowie Tri-
butes an die großen Stars der internationalen 
Musikszene miteinander ab. So umfangreich 
wie ihr Repertoire war auch die stimmliche 
Vielfalt der zwölf Tenöre, die aus der ganzen 
Welt kommen. Sänger aus Schottland, Wales 
und England sind in der Formation ebenso 
vertreten wie Tenöre aus Australien, den Nie-
derlanden, Kolumbien, Deutschland und so-
gar Malaysia. Die Show bereicherten ein Pia-
nist aus Polen und ein Schlagzeuger aus Itali-
en.
„Wenn Sie das Bedürfnis haben, aufzustehen 
und lauthals mitzusingen, dann tun sie das“, 
sagte Herzog, der charmant durch das Pro-
gramm führte und wie seine Kollegen zu 
Scherzen aufgelegt war. „Und wer an einem 
der jungen Herren interessiert ist, kann mich 
gerne ansprechen. Sie bekommen den Tenor 
Ihrer Wahl dann mit nach Hause.“ Zunächst 

einmal aber blieben alle zwölf Sänger im 
Rampenlicht auf der Bühne und begeisterten 
mit ihrer abwechslungsreichen, energiegela-
denen, aber durchaus sehr gefühlvollen Show. 
Gute Laune machte der italienische Klassiker 
„Funiculì, funiculà“ gefolgt vom Udo-Jür-
gens-Hit „Aber bitte mit Sahne“, den die 
Zwölf mit passenden Tanzschritten und witzi-
gen Posen bereicherten. 
Einen Gänsehautmoment gab es mit dem Lied 
„Hallelujah“ des kanadischen Singer-Song-
writers Leonhard Cohen. Mit „You Raise Me 
Up“ machten „The 12 Tenors“ auf ihr jahre-
langes Engagement für die „Stiftung RTL – 
Wir helfen Kindern“ aufmerksam. Ein klassi-
sches Medley entführte das Publikum unter 
anderem mit der Komposition des mexikani-
schen Komponisten Agustín Lara ins spani-
sche Granada, ein Michael-Jackson-Medley 
weckte mit „Thriller“ und „Man In The Mir-
ror“ die Erinnerungen an einen großen Künst-
ler. 
Nach der Pause präsentierten sich die zwölf 
Sänger ganz in Schwarz, die weißen Hemden 
waren in dunkle gewechselt worden. Auf Bar-
hockern sitzend brachten sie den John-Len-
non-Song „Imagine“ in einer eigenen Version 
zu Gehör und wurden dafür mit ebenso viel 
Beifall belohnt wie für ihre Darbietung des 
Stücks „The Sound Of Silence“ von Simon & 
Garfunkel. Dass Musik eine internationale 
Sprache ist, bewiesen sie mit dem Song „Mu-
sic Was My First Love“ von John Miles.  
Zum Tanzen verführte – auch wenn die Thea-
terreihen nur wenig Platz ließen – ein Medley 
mit Songs wie „Pretty Woman“, „Let’s Twist 
Again“ und Rock’n’Roll-Rhythmen. In die 
Welt der Oper nahmen die Tenöre ihr Publi-
kum mit „Nessun dorma“ aus „Turandot“ mit. 
Für Begeisterung sorgte ein amüsanter und 
hochkarätiger „Sängerwettstreit“ zum Lied 
„O Sole mio“. 
Zum Ende der Show hin wurde noch ein biss-
chen gerockt, und zu „You Can Leave Your 
Hat On“ ließen die Künstler gerne die Hüften 
kreisen. Das Publikum feierte die internatio-
nale Formation mit anhaltendem Beifall und 
wurde mit „Time To Say Goodbye“ und „We 
Will Rock You“ verabschiedet. Ein Wiederse-
hen mit „The 12 Tenors“ gibt es Ende Januar 
2026 im Kurhaus.

Starke Stimmen und gute Show: „The 12 Tenors“ lassen bei ihrem Auftritt im Bad Homburger 
Kurtheater keine Wünsche offen. Foto: jas

Mehr Kulturveranstaltungen der IGO
Bad Homburg (hw). Die Interessengemein-
schaft Ober-Erlenbach (IGO) hielt im Dezem-
ber 2024 ihre jährliche Jahreshauptversamm-
lung ab. Da die vorherige Wahl des Vorstandes 
bereits zwei Jahre her war, stand auch die 
Wahl eines neuen Vorstandes an. Jeweils ein-
stimmig wurden gewählt als Vorsitzende 
Sighild Drnikovic, als Stellvertreterin Silvana 
Enz, Schriftführerin Constanze Rose und als 
Beisitzer Petra Meyer, Alexan-dra Zink-Diet-
rich und Lothar Völler, der bereits in früheren 
Jahren der Schatzmeister der IGO war. Neue 
Schatzmeisterin der IGO ist Nino Kambegas-

hvili, Prüfer der Finanzen Dirk Cloos, ausge-
schieden aus dem Vorstand ist Helga Hau-
schild. Dazu blicke die IGO zwar auf zwei 
erfolgreiche Jahre zurück, die früheren Kultur-
veranstaltungen wie Lesungen, Vorträge oder 
Veranstaltungen seien aber seit Corona etwas 
in den Hintergrund getreten. Das wolle die 
IGO aber im Jahr 2025 durch etwa ein Konzert 
– der Erlös komme einem sozialen Zweck zu-
gute – oder eine Vorstellung für Kinder wieder 
ändern. Dazu steht bereits am 12. April der 
Ostermarkt, am 11. und 12. Juli das Weinfest 
und am 27. September der Herbstmarkt fest.

Selbst fit sein, um anderen zu helfen
Bad Homburg (hw). Nach wie vor leben die 
meisten Menschen mit Demenz in privaten 
Haushalten und werden von nahen Angehöri-
gen betreut und gepflegt. Dies erfordert von 
den Angehörigen viel Engagement, Verzicht 
auf Freizeit und die Bereitschaft, gegebenen-
falls rund um die Uhr zu begleiten und zu un-
terstützen. Doch nur wer selbst stabil ist, kann 
auch für andere sorgen. Darum ist es wichtig, 
auf sich selbst zu schauen und etwas für die 
eigene Gesundheit und den seelischen Aus-
gleich zu tun.
Zu diesem Zweck wurde vor mehr als zwei 
Jahren der Gesprächskreis für Angehörige 
von Menschen mit Demenz gegründet, der 
sich an jedem dritten Donnerstag im Monat 
von 18 bis 19.30 Uhr im Stadtteil- und Fami-
lienzentrum (SFZ) in Ober-Erlenbach trifft. 
Der nächste Austausch findet am Donnerstag, 
16. Januar, statt. In diesem Kreis können sich 
die Angehörigen einfach fallen lassen und 

ihre Sorgen und Ängste teilen. Sie werden be-
raten und erleben, dass sie nicht alleine sind 
mit ihren Problemen. Lösungsansätze werden 
gemeinsam erarbeitet. Auch die Vernetzung 
untereinander spiele für manche eine wichtige 
Rolle.
Angeleitet werden die Treffen von Diplom-
Pädagogin Christiane Rink. Sie koordiniert 
bei der Caritas Angebote zur Alltags- und De-
menzbegleitung. Der Austausch ist auch für 
neue Interessenten offen – unabhängig von 
Erfahrungen oder Kenntnissen.
Das SFZ befindet sich im Oberhof, Burgholz-
häuser Straße 2, Haus B, 2. Stock. Ein Aufzug 
ist vorhanden und die Parkplätze befinden 
sich direkt hinter dem Haus B. Sollten im Vor-
feld Fragen bestehen, können sich Interessen-
ten an Sabine Engelfried vom (SFZ) Ober-
Erlenbach unter Telefon 0170-3485131 oder 
per E-Mail an sfz.ober-erlenbach@juks-bad-
homburg.de.
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Von rustikal bis fein –Von rustikal bis fein –  
 Die Gastronomie lädt ein

Sonderveröffentlichung des Hochtaunus-Verlags

ErlebenSiebeiuns individuellauf  IhreVorliebenabgestimmte, 
thailändische und vietnamesische Geschmackskompositionen. 
Lassen Sie sich von unseren Cocktailklassikern verwöhnen 
oder genießen Sie unsere Qualitätsweine. Wir freuen uns, Sie 
mit einem unvergleichbaren Abend im Maitai zu verzaubern.

www.maitai-restaurant.de

Obergasse 14
61348 Bad Homburg
Tel. 06172 - 92 81 81

Mo. - So.  11.30 Uhr - 14.30 Uhr
und

17.30 Uhr - 23.00 Uhr

15.00

23.00

Auch mit Lieferservice!!!
Lieferung täglich

von 11.30 - 14.30 Uhr
und von 17.30 - 21.30 Uhr

Lassen Sie bei uns Ihren Alltag
hinter sich und genießen Sie

im gemütlich mediterranen Ambiente
original italienische Steinofenpizza

und andere Spezialitäten.

Wir sind täglich von:
11.30 – 14.30 und

17.30 – 22.00 Uhr in der
Louisenstraße Nr. 9 für Sie da.

Tel. 0 61 72/682 66 83
Fax 0 61 72/682 66 85

�������� ��� ����������� �����

täglich ab 11:30 Uhr geöffnet
direkt am Kurpark gelegen

ideal auch für Feiern jeglicher Art

Kaiser-Friedrich-Promenade 55 | 61348 Bad Homburg
www.singrestaurant-am-park.de | Tel.: 06172 688190

�������������������������������������������������������� �������� �� ��� ���� �����

Herzlichen
Glückwunsch!Die Gewinner des Gewinnspielsim Monat Dezember heißen

Hans-Jürgen Weider (aus Bad Homburg)
und Doris Kräker-Schnaus(aus Bad Homburg)
Die Gutscheine liegen zur persönlichen  Abholung während der Geschäftszeiten des Hochtaunus Verlags bereit.

Wer sich jetzt nicht ver-
wöhnt oder verwöhnen 
lässt, ist selbst schuld. Das 
neue Jahr bietet sich gera-
dezu an zum Schlemmen. 
Jetzt wird überall geba-
cken und gekocht, feinste 
Menüs werden ausgetüftelt 
und Speisekarten erhalten 
den Neujahres-Schliff. 
Gourmet-Herzen schlagen 
höher ob der für sie gestal-
teten Menüs, und Gerichte 
rücken in den Fokus, die 
jedem Feinschmecker das Wasser im Munde zusam-
menlaufen lassen. Auch das neue Jahr lässt auf viele 
kulinarische und angenehme Stunden hoffen. Denn die 
Gastronomen von Il Gargano, Mai Tai, Singh Restaurant 
am Park, Livingroom und Alte Scheune haben nur eins 
im Sinn:  Ihre Gäste glücklich zu machen. Im Il Gargano 
etwa bedeutet Glück Tagliolini in Butter geschwenkt 
und anschließend frischen Trüffel darüber gerieben. 
Allein der Duft ist schon betörend. Doch es gibt auch 
andere Gaumenfreuden in Form von Nudeln, Fisch 
oder Fleisch, die Mittagskarte wechselt täglich, der Gast 
kann aus drei Empfehlungen des Hauses auswählen. Im 
gemütlichen Wintergarten sitzt es sich warm, denn er 
ist beheizt, bei einem schönen Glas apulischen Weins. 
Ganz anders geht es zu im Mai Tai. Stammgäste wis-
sen, hier kommt immer gleiche Qualität auf den Tisch. 

Allerdings ist kürzlich eine 
vietnamesische Spezialität 
hinzugekommen, an die 
sich mancher noch nicht 
so richtig herantraut. Das 
sollte sich jedoch schnells-
tens und unbedingt im 
neuen Jahr ändern. Im 
Singh Restaurant am Park 
überzeugt die Crosso-
ver-Küche. Hier erfreuen 
den Besucher Gerichte 
wie etwa Tandoorichi-
cken Salad oder indische 

Kartoffelplätzchen mit Joghurt-Minzsauce, Tamarind- 
Salatbouquet und Granatapfelkernen genauso wie Jä-
gerschnitzel vom Kalb mit Champignonrahmsoße oder 
Spaghetti Scampi mit Olivenöl, Scampis, Knoblauch 
und Basilikum. Im Restaurant Livingroom, der Ort, an 
dem außergewöhnliche Geschmackserlebnisse, Ele-
ganz und herzliche Gastfreundschaft eine Sinfonie der 
Sinne komponieren, trifft Kulinarik auf Kunst. Von Oc-
topus-Carpaccio in Zitronen-Dill-Vinaigrette bis Zwie-
belrostbraten hin zu Tonkabohnen Creme Brûlée bleibt 
kein Wunsch offen. Hingegen in der Alten Scheune in 
Nieder-Erlenbach werden etwa eine Samtsuppe aus 
Kürbis und Orangen mit Steirischem Kürbiskernöl und 
Bündnerfleisch oder ein Doradenfilet mit Safran-Risotto 
sowie eine knusprige Gans mit Rosenkohl, Klößen und 
Bratapfel serviert.

Die besten lukullischen Aussichten für das neue Jahr

„Wie bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und saisonale 
Speisekarte, sowie ein ständig wechselndes Mittagsmenue an.
Unsere Crossover-Küche off eriert Ihnen ausgewählte Gerichte 

aus Asien und Europa.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Reservierung am Wochenende werden empfohlen.“

Öff nungszeiten:
Dienstag-Sonntag 12:00-22:00 Uhr

Küchenzeiten Business Lunch/Abendessen:
Dienstag-Freitag 12:00-14:30 Uhr und 18:00-22:00 Uhr

Samstag-Sonntag 12:00-22:00 Uhr (durchgehend Küche) 

Restaurant LIVINGROOM
Kaiser-Friedrich-Promenade 85 • D-61348 Bad Homburg v. d. H.

Reservierungen: T. +49 6172 2656442
info@restaurant-livingroom.de

In der ambulanten Pflege ist Zuhören ganz wichtig
Hochtaunus (how) Etwa 140 Menschen in 
Bad Homburg und Oberursel werden von der-
zeit 25 Mitarbeitern des Ambulanten Pflege- 
und Betreuungsdienstes des DRK-Kreisver-
bandes betreut. Wer auf keine pflegenden An-
gehörigen zurückgreifen kann, bekommt da-
durch die Chance, möglichst lange selbstbe-
stimmt in den eigenen vier Wänden leben zu 
können – nach dem Prinzip so viel Hilfe wie 
nötig und so viel Selbstständigkeit wie mög-
lich.
Der Bedarf an ambulanter Pflege steigt, ohne 
dass gleichzeitig auch die Zahl der jungen 
Menschen steigt, die sich der dreijährigen ge-
neralistischen Ausbildung zur Pflegefachkraft 
unterziehen - ein großes Dilemma, das die 
Pflegebranche bundesweit trifft. Beim DRK-
Kreisverband Hochtaunus hat man den Kampf 
gegen den Fachkräftemangel mit Erfolg auf-
genommen, durch die Qualifizierung und An-

stellung von Seiten- oder Quereinsteigern. Im 
Team der Ambulanten Pflege und Betreuung 
des DRK-Kreisverbandes Hochtaunus gibt es 
bereits eine Handvoll Mitarbeiterinnen, die 
etwas ganz anderes gelernt, ihr berufliches 
Glück aber dadurch gefunden haben, dass sie 
sich als Quereinsteiger zu Helferinnen in der 
Pflege haben qualifizieren lassen.
Unter ihnen ist zum Beispiel eine gelernte 
Einzelhandelskauffrau, eine ehemalige Zahn-
arzthelferin und eine gelernte Hotelfachfrau, 
die zuletzt bei einer Fluggesellschaft im 
Schichtdienst gearbeitet hat. Ausschlaggeben-
des Motiv für diese Quereinsteigerinnen sind 
oft persönliche familiäre Pflegeerfahrungen. 
Viele der Frauen fühlen sich durch die große 
Dankbarkeit ihrer Klienten, die sie betreuen, 
in ihrer Berufsentscheidung bestätigt.
Entscheidende Voraussetzungen für diesen 
Beruf sei über ein hohes Maß an Empathie, 

Flexibilität und Geduld zu verfügen. „Wenn 
das fehlt, ist es nicht der richtige Beruf.
Wenn ein alter Herr lieber nur schwätzen will, 
dann schwätzen wir, dann werden die Haare 
eben morgen gewaschen, was macht das 
schon aus. Wir müssen unsere Klienten in ih-
ren Befindlichkeiten mit Respekt annehmen 
wie sie sind und ihnen die Aufmerksamkeit 
geben, die sie gerade brauchen,“ betont der 
DRK-Kreisverband Hochtaunus.
Und eines dürfe man in der Ambulanten Pfle-
ge und Betreuung nicht haben: Berührungs-
ängste – Händchenhalten, einfach nur zuhö-
ren, gehöre auch dazu. „Und wenn eine de-
mente Frau das Foto von ihrer Hochzeit jeden 
Tag stolz präsentiert, dann freut man sich halt 
jeden Tag mit ihr. Da ist dann oftmals eine En-
gelsgeduld gefragt, aber auch die Fähigkeit, 
bestimmte Dinge nicht zu nah an sich heran-
zulassen“.

Besonders in der Winter- und vor allem Weih-
nachtszeit spielt die Einsamkeit vieler Klien-
ten eine große Rolle. Da sind die regelmäßi-
gen Besuche durch die Pflegekräfte oftmals 
die Highlights des Tages, denn zur pflegeri-
schen Tätigkeit gehört eben nicht nur die Kör-
perpflege sondern auch Hauswirtschaft und 
Betreuung und somit auch Zeit für den – 
manchmal sehr nostalgischen – Austausch auf 
persönlicher Ebene. 
Der Ambulante Pflege- und Betreuungsdienst 
des DRK hat aktuell noch Kapazitäten für Kli-
enten im Bereich SGB XI – also Körperpfle-
ge, Hauswirtschaft und Betreuung – in den 
Gebieten Bad Homburg, Friedrichsdorf und 
Oberursel frei.
Kontakt kann per E-Mail über pflegedienst@
drk-hochtaunus.de oder noch besser telefo-
nisch unter Telefon 06172-129523 aufgenom-
men werden.



Donnerstag, 9. Januar 2025 Kalenderwoche 2 –BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHE Seite 7

Scheurenbrand &Seiler
seit 1947

LOUISENSTRASSE 48 - 61348 BAD HOMBURG
MO – FR 10 BIS 18 UHR • SA 10 BIS 16 UHR

06172 856 99 57

WWW.SCHEURENBRAND-SEILER.DE

„Bilder aus einer anderen Welt“
Bad Homburg (a.ber). „Du bist frei. Du bist 
nicht allein. Die Angst hat keine Macht über 
dich und dein Leben kann gelingen. Du hast 
eine Perspektive.“ Was, wenn dir einer das 
sagt? Der Bad Homburger Karl-Heinz Lerch 
tut in seinem Buch genau das: Er stellt Men-
schen in einen neuen, zugleich uralten Hori-
zont, ganz in der Realität und gleichzeitig im 
Raum menschlicher Erfahrungen mit dem 
Leben durch Jahrtausende hindurch. „Ein 
Spiegel des Lebens. Meditationen zu ausge-
wählten Psalmen“ – die aktuelle Veröffentli-
chung des vielen Bad Homburgern als ehema-
liger Pfarrer der evangelischen Gedächtniskir-
che Kirdorf und engagierter Religionslehrer 
der Gesamtschule am Gluckenstein bekannten 
Theologen hat das Zeug, ein Handbuch zur 
Ermutigung für jedermann zu werden.
„Wir leben in einer Welt der schnellen Nach-
richten und Bilder mit direkter Verwertbar-
keit. Das zerstört eigentlich die Kraft von Bil-
dern in Worten“, sagt der 1958 geborene Pfar-
rer im Gespräch. Karl-Heinz Lerch, seit vie-
len Jahren schon vom Thema „Bilder in bibli-
schen Psalmen“ fasziniert, gebraucht im Ge-
spräch selbst ein Bild, um zu verdeutlichen, 
was er damit meint, wenn er sagt: „Die Bilder 
in den Psalmen sind alte Bilder aus einer an-
deren Welt – aber sie werden transparent, weil 
sie tiefe existenzielle Erfahrungen von Höhen 
und Tiefen des menschlichen Lebens zeigen; 
sie sprechen zu uns und befreien dazu, uns 
selbst und den anderen ganz anders zu sehen 
– wenn wir das zulassen“. Lerch gebraucht 
das Bild von seiner Großmutter. „Sie saß vor 
mir mit der Bibel auf dem Schoß, sie hatte 
schon viel Leid in ihrem Leben erfahren. Sie 
las mir, ihrem kleinen Enkel, vor von den 
Weinenden, die getröstet werden.“ Solche 
Bilder – auch diejenigen der 150 Psalmen des 
Alten Testaments, die von Not, Krankheit, 
Zorn- und Rachegedanken des Menschen 
sprechen – ziehen uns mit ihren verdichteten 
Erfahrungen intensiv hinein in einen Perspek-
tiv-Wechsel auf das Leben, so der Autor.
„In einer Zeit, in der das Vertrauen in die Si-
cherheit und Verlässlichkeit des Lebens, der 
Weltordnung und der Zukunft der Erde er-
schüttert ist, wird uns bewusst, dass wir trag-

fähige Kräfte brauchen, die uns helfen, solche 
tiefgreifenden Verunsicherungen und Krisen 
zu bestehen“, schreibt Karl-Heinz Lerch in 
seiner Einleitung. „Die Psalmen sind eine 
Quelle, aus der wir Lebenskraft und Glaubens-
zuversicht schöpfen können.“ Insgesamt 29 
Psalmen hat der Autor ausgewählt. Seine eige-
ne Übersetzung der Psalmen aus dem bibli-
schen Hebräisch sind ungeheuer bildhaft und 
eindrücklich von der Wortwahl her. Die Medi-
tationen zu den einzelnen „Glaubensliedern“ 
ziehen die Leser hinein in das Staunen über 
und das Vertrauen in Gottes Größe und Liebe, 
die immer da ist. Über Lob und Glück, über 
die Fülle des Lebens, Fürsorge und Rettung 
wird erzählt. Auch über fehlgeleiteten Um-
gang des Menschen mit Natur und Welt und 
zutiefst negative Lebenserfahrungen. „Die 

Feind-Psalmen werden auch in der Kirche oft 
ausgeklammert, aber wenn wir sie beiseitelas-
sen, haben die Opfer keine Stimme mehr“, 
sagt Karl-Heinz Lerch nachdenklich.
Lerch war 21 Jahre lang Gemeindepfarrer der 
Evangelische Kirche in Hessen und Nassau 
(EKHN) und 14 Jahre Studienleiter des Reli-
gionspädagogischen Amtes sowie Schulamts-
direktor des Kirchlichen Schulamtes Gießen. 
Er arbeitet als ausgebildeter Supervisor und 
Coach; seine fünfjährige Ausbildung in „Me-
ditation des Herzensgebetes“ in der Benedik-
tinerabtei Niederaltaich ist seinem neuen 
Buch abzuspüren. Vor seinem Eintritt in den 
Ruhestand begann Lerch, sich mit dem Theo-
logie-Professor Bernd Janowski über die Psal-
men auszutauschen. Das daraus entstandene 
Buch hat einen wissenschaftlich-theologi-
schen Anspruch, der aber den Leser überhaupt 
nicht abschrecken muss, im Gegenteil: „Ein 
Spiegel des Lebens“ ist eine wunderbar leicht-
gängige Einführung in theologisches und 
geistliches Denken und in lebendige intensive 
Glaubenserfahrung. 
Im Text zu Psalm 84 spricht der Autor über 
Gottes Gemeinschaft mit uns und seine „wirk-
mächtige Gegenwart – allem Augenschein 
zum Trotz“. Im Schöpfungslob-Psalm 104 er-
zählt Lerch über Libanon-Zedern als „Bäume 
Gottes“, die jeder Bad Homburger im Schloss-
park bestaunen kann, und kommt zu der Auf-
fassung, dass dieser Psalm „keine kitschig-
idyllische Meditationsmusik ist, sondern ein 
kritisch-utopisches Lied, das heute zur ökolo-
gischen Umkehr aufruft.“ Die Mediationen 
von Karl-Heinz Lerch, an einigen Stellen 
auch mit lokalen Bezügen aus dem Gemein-
deleben, sind schön und augenöffnend, sparen 
kein Leid aus, machen Mut zum Leben und 
geben dem Leser einen Zugang zu eigener 
Resilienz. Vor allem aber ist dieses Buch ein 
großer Lobgesang auf das Leben in Gottes 
Gegenwart, der wohltut.

! Das Buch von Karl-Heinz Lerch „Ein 
Spiegel des Lebens. Die Meditationen zu 
ausgewählten Psalmen“ (Evangelische 

Verlagsanstalt Leipzig, 264 Seiten, 38 Euro) 
ist im Buchhandel und im Internet erhältlich.

„Wir brauchen Bilder, die uns helfen, unser 
Leben zu bewältigen.“ Der Bad Homburger 
Pfarrer Karl-Heinz Lerch hat im Ruhestand 
ein ermutigendes Buch mit Meditationen über 
Psalmen veröffentlicht. Foto: a.ber

Das SFZ öffnet
wieder seine Türen
Bad Homburg (hw). Für Montag, 13. Januar, 
lädt das Team vom Café Gartenfeld von 15 bis 
17 Uhr zum Neujahrsauftakt bei einem Glas 
Sekt und Gebäck ein. Gleichzeitig startet wie-
der das Angebot „Unterstützung bei Smart-
phone, Laptop & Co“ – künftig jeden Montag 
von 10 bis 12.30 Uhr. Auch alle anderen An-
gebote finden ab dieser Woche wieder im 
Stadtteil- und Familienzentrum (SFZ) Berli-
ner Siedlung/Gartenfeld, Heuchelheimer 
Straße 92, statt. Das SFZ ist erreichbar unter 
Telefon 06172-59760133 oder per E-Mail 
sfz-bad-homburg@caritas-taunus.de an.

Zum 150. Geburtstag
Bad Homburg (hw). Am Sonntag, 19. Janu-
ar, findet um 19.30 Uhr aus Anlass des 150. 
Geburtstages von Albert Schweitzer das Ge-
denkkonzert „Zwischen Bach und Wagner“ in 
der Erlöserkirche, Dorotheenstraße 3. Zu hö-
ren sind Frau Prof. Susanne Rohn an der Or-
gel sowie mit einer Einführung und Lesungen 
Dr. Gottfried Schüz, Vorsitzender der Stiftung 
Deutsches Albert-Schweitzer-Zentrum Frank-
furt am Main. Der Eintritt ist frei. um Spen-
den für die Restaurierung der Sauer-Orgel der 
Erlöserkirche wird gebeten

Die Orgel kann mehr
Bad Homburg (hw). Zu einem Orgel-Neu-
jahrskonzert mit vier Händen und vier Füßen 
„Die Orgel tanzt“ lädt die Pfarrei St. Marien 
am Sonntag, 12. Januar, um 17 Uhr in die 
Herz Jesu-Kirche, Heuchelheimer Straße 92. 
Die barockinspirierte Bosch-Orgel (erbaut 
1976) eigne sich ideal für das Programm mit 
fröhlichen und beschwingten Orgel-Tänzen 
von 1500 bis heute. Bereits in der Frühzeit der 
Orgelmusik wurden neben geistlichen Kom-
positionen auch Tänze für die Orgel kompo-
niert. Das Spiel des Orgel-Duos Iris und Cars-
ten Lenz wird auf eine große Leinwand im 
Kirchenraum übertragen, so dass man das 
Orgelkonzert sehen und hören kann. Der Ein-
tritt zu dem einstündigen Konzert ist frei, am 
Ausgang wird eine Spende erbeten.
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

11. bis 17. Januar 2025

Eine ruhigere Zeit geht nun ih-
rem Ende entgegen: Unvermit-
telt haben Sie gleich mehrere 
Möglichkeiten, wo Sie sich en-
gagieren können. Der finanzielle 
Ausgleich lässt sich gut sehen. 

Setzen Sie sich mit einem Men-
schen zusammen, um den Sie 
bisher einen großen Bogen ge-
macht haben. In der Zwischen-
zeit gibt es nämlich eine Sache, 
an der Sie beide interessiert sind. 

Im Arbeitsbereich dürfte eini-
ges zu klären sein. Oftmals führt 
schon ein offenes Gespräch zu 
einem deutlich besseren Verhält-
nis. Schrecken Sie also nicht da-
vor zurück!

Der Leistungsdruck wird immer 
schärfer und macht Ihnen or-
dentlich zu schaffen. Auf Dau-
er werden Sie den Belastungen 
nicht standhalten, wenn Sie nicht 
ausreichend Pausen einlegen. 

Nutzen Sie den aktuellen Ener-
gieschub, um einige Dinge zu er-
ledigen, die Sie schon lange vor 
sich hergeschoben haben. Schön, 
wenn Sie die Sachen endlich aus 
dem Kopf haben.

Seien Sie nett zu den Menschen, 
die Ihnen nahestehen. Ein paar 
schöne Worte und eine liebevolle 
Überraschung Ihrerseits zaubern 
ein Lächeln in so manches Ge-
sicht. 

Nicht alles läuft so, wie Sie es 
sich vorgestellt haben. Dabei 
sind es wieder einmal die ganz 
banalen Dinge des Lebens, die 
Ihnen einen Strich durch die 
Rechnung machen. 

Über mangelnde Arbeit werden 
Sie sich nicht zu beklagen ha-
ben. Starten Sie dennoch mit po-
sitiven Gedanken in die Woche. 
An den Abenden sollten Sie sich 
aber ein wenig Ruhe gönnen. 

Aufgepasst, dass Sie zu Wochen-
beginn nicht in eines der bereit-
stehenden Fettnäpfchen treten! 
Suchen Sie Entspannung vom 
Alltag in Hobbies oder bei guten 
Freunden.

Nur mit Ausdauer und Disziplin 
können Sie die Arbeiten bewäl-
tigen, die in dieser Woche auf Sie 
warten. Gehen Sie planmäßig 
vor, denn sonst verheddern Sie 
sich im Chaos. 

Eine private Beziehung entwi-
ckelt sich nicht gerade in die 
Richtung, die Ihnen vorschweb-
te. Wahrscheinlich ist es am bes-
ten, wenn Sie die Zeit für sich 
arbeiten lassen. 

Verschaffen Sie sich für anste-
hende Entscheidungen ein paar 
Tage Spielraum. Um nicht auf 
die Nase zu fallen, brauchen Sie 
Ruhe und viel Zeit zum Nach-
denken. 

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Bad Homburger/
Friedrichsdorfer Woche
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Oasentage im 
Kloster Gnadenthal
Hochtaunus (how). Der Verein „Evangeli-
sche Frauen in Hessen und Nassau“ lädt vom 
2. bis 4. Mai ein in das ehemalige Zisterzi-
enserinnen-Kloster Gnadenthal in Hünfelden/
Taunus, um dort zur Ruhe zu kommen, die 
eigenen Kraftquellen aufzuspüren und 
ganz(heitlich) vor Gott zu sein. Die Tage wer-
den durch unterschiedliche spirituelle Impul-
se gestaltet.
Entspannungs- und Wahrnehmungsübungen 
und Spaziergänge in der frühlingshaften Land-
schaft des Taunus wechseln ab mit Impulsen 
zur Bibelbegegnung, zur Meditation und zu 
Zeiten persönlicher Stille. Anmeldung und In-
formation bei Mechthild Köhl unter Telefon 
06151-6270626 oder per E-Mail an frauenrei-
sen@evangelischefrauen.de, Internet: www.
evangelischefrauen.de/frauenarbeit/#reisen.

Neue Baustellen in der Louisenstraße
Bad Homburg (hw). Im Zuge der Energie-
wende steige der Strombedarf kontinuierlich. 
Gleichzeitig müssten die Stromnetze für die 
Einspeisung von erneuerbaren Energien wei-
ter ausgebaut werden. Deshalb investiert die 
Netzgesellschaft Bad Homburg mit Unterstüt-
zung der Syna GmbH, Netztochter der Süwag 
Energie AG, in den Ausbau der Stromnetze. 
Eine weitere Netz-Ausbaumaßnahme in der 
Louisenstraße startete am Montag. In drei 
Bauabschnitten wird innerhalb von drei Mo-
naten bis voraussichtlich März 2025 das Orts-
netz erweitert und das Mittelspannungsnetz 
erneuert. 
Während der Ausbaumaßnahme werden in 
drei Etappen nacheinander die Audenstraße/
Ecke Louisenstraße und anschließend zwei 
Abschnitte in der Louisenstraße für den  
Liefer- und Autoverkehr gesperrt. Alle Ge-
bäude und Geschäfte auf der Bad Homburger 
Einkaufsmeile bleiben während des Netz- 
ausbaus für Fußgänger zugänglich und pas-
sierbar. Bereits Ende November sind An- 
wohner und Gewerbetreibende von der  
Syna über die geplanten Bauarbeiten infor-
miert worden. Abgestimmt und koordiniert 
wurde die Baumaßnahme mit Rettungsdiens-
ten, Feuerwehr und Polizei sowie mit der 
Müllabfuhr und Stadtverwaltung. Zuerst wird 

die Einmündung der Audenstraße in die  
Louisenstraße für etwa zwei Wochen voll ge-
sperrt. Damit wird die Audenstraße kurzzeitig 
zur Sackgasse. Etwa Ende Januar beginnt  
der zweite Bauabschnitt auf der Louisenstraße 
zwischen Audenstraße und Louisenstraße 30/
Hugendubel. Für etwa fünf Wochen ist dieser 
Straßenabschnitt für den Verkehr gesperrt. 
Nur Polizei, Rettungswagen und Feuerwehr 
können die Baustelle passieren. Der dritte 
Bauabschnitt beginnt voraussichtlich Ende 
Februar, dauert rund drei Wochen und be- 
trifft die Louisenstraße bis zum Süwag Ser-
vicecenter in Hausnummer 24 auf Höhe des 
Marktplatzes. Während des letzten Bauab-
schnittes ist der Durchgang von der Louisen-
straße zur Dorotheenstraße am Peek und 
Cloppenburg auch für Fußgänger nicht pas-
sierbar.
Alle Arbeiten am Stromnetz führt das Kompe-
tenzteam der Syna selbst durch. Mit dem Tief-
bau wurde das Bauunternehmen Gebrüder 
Kemmler beauftragt. Die Hausanschlüsse der 
Gebäude in allen Bauabschnitten werden von 
der Maßnahme nicht beeinträchtigt und auch 
die Stromversorgung muss während des ge-
samten Ausbaus nicht unterbrochen werden. 
Voraussichtlich Ende März 2025 wird die 
Baumaßnahme abgeschlossen sein.

Kinder setzen sich für ihre Rechte ein

Am Montag versammelten sich rund 35 Kinder der St. Martin- und St. Marienkirche im Rat-
haus, um im Rahmen des diesjährigen Sternsingens ein Zeichen für die Rechte von Kindern 
und die Förderung der Mitbestimmung zu setzen. Unter dem Motto „Erhebt eure Stimme!“ 
sangen die jungen Teilnehmer nicht nur traditionell Lieder, sondern machten auch auf die 
wichtige Bedeutung der Partizipation und des Engagements von Kindern in unserer Gesell-
schaft aufmerksam. Der 6. Januar, als Festtag der Heiligen Drei Könige, wird gefeiert, um an 
die drei Weisen aus dem Morgenland zu erinnern, die dem Stern folgten, um das neugeborene 
Christuskind zu ehren: zudem steht der Dreikönigstag für das Streben nach Gerechtigkeit, 
Frieden und für die Verantwortung gegenüber den Schwächeren in der Gesellschaft. Diese 
Werte bildeten den Hintergrund für das Sternsingen. Die jungen Sternsinger waren mit Kronen, 
Sternen und farbenfrohen Gewändern als die Heiligen Drei Könige gekleidet und wurden von 
Oberbürgermeister Alexander Hetjes, Bürgermeister Dr. Oliver Jedynak und Stadtrat Tobias 
Ottaviani herzlich empfangen. In seiner Begrüßungsansprache würdigte der Oberbürgermeister 
ihr Engagement: „Mit welcher Begeisterung und Entschlossenheit sich die Kinder für ihre 
Rechte einsetzen, ist beeindruckend. Ihre Aktion erinnert uns daran, dass Kinder eine wichtige 
Stimme in unserer Gesellschaft haben.“ Pfarrer Werner Meuer von der St. Martin-Kirche und 
Pater George Arul Jeganathan gemeinsam mit Pfarrgemeinderätin Christiane Baumann von der 
St. Martin-Kirche Ober-Erlenbach betonten in ihren Worten die zentrale Bedeutung der Mitbe-
stimmung und des Engagements junger Menschen für eine gerechte und zukunftsfähige Ge-
sellschaft. „Es ist entscheidend, dass Kinder und Jugendliche sich aktiv in gesellschaftliche 
Prozesse einbringen. Nur so können wir eine Welt schaffen, die den Bedürfnissen der nächsten 
Generation gerecht wird und in der Verantwortung und Gerechtigkeit gelebte Werte sind“, so 
Pfarrer Meuer. Foto: Stadt Bad Homburg
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Abbildung zeigt Sonderausstattungen.
Freude am Fahren

X3
T H E  N E W

DER NEUE BMW X3. JETZT LEASEN.  
BESUCHEN SIE UNS ZUM JAHRESSTART  
AM 18. JANUAR 2025.

Erleben Sie ein Multitalent für Alltag, Reisen und Freizeit. Denn mit einer 
neuen Designsprache und hochwertigen Materialien macht der neue 
BMW X3 jeden Tag zu einem ganz individuellen Abenteuer. Lassen Sie 
sich vom neuen BMW X3 begeistern und vereinbaren Sie jetzt Ihre  
persönliche Probefahrt oder besuchen Sie uns zum Jahresstart  
am 18. Januar 2025. 

WELLER Premium GmbH
OberEschbacher Straße 153 ‧ 61352 Bad Homburg ‧ Tel. 06172 30900 ‧ hg@wellergruppe.de
Frankfurter Straße 4042 ‧ 61476 Kronberg ‧ Tel. 06173 99610 ‧ kb@wellergruppe.de
wellergruppe.de

Mehr unter

N E U G R Ü N D U N G
CHIRURGISCHE OPERATIVE PRAXIS - K.M.HUDEK

in 61250 Usingen sucht zum 15.03.2025
engagierte MFAs mit Freude an der Neugestaltung!

Bewerbung an: info@chirurgie-hudek.de

Schöne, braune 
Plätzchen? 
Achtung: krebserregend!
Gebräunte Lebensmittel wie 
Chips, Plätzchen oder Pommes 
enthalten das krebserregende 
Acrylamid. Schon 2018 hat die 
EU für Pommes einen strengen 
Grenzwert eingeführt. Das Prob-
lem liegt jedoch zumeist ist der fi-
nalen Zubereitung. Bei optimaler 
Zubereitung ist es unbedenklich, 
aber wie dunkel die „Bräune“ ist, 
entscheidet später über den tat-
sächlichen Gehalt an Acrylamid. 
Interessanterweise sind dabei 
die trendigen Heißluft Fritteusen 
gleichwertig mit den Fettfrit-
teusen. Ofenpommes sind eine 
deutlich bessere Zubereitungsart 
in Bezug auf das Acrylamid, so-
fern sie knackig aber nicht ver-
brannt sind. Plätzchen sind auch 
von der Bildung von Acrylamid 
betroffen. Besonders der Einsatz 
von Hirschhornsalz sollte ver-
mieden werden, denn der beim 
Backen freigesetzte Ammoniak 
steigert die Bildung von Acryla-
mid. Noch ein wichtiger Hinweis: 
Die gesunden Gemüsechips (be-
sonders aus Süßkartoffeln) kön-
nen stark belastet sein, denn hier 
gibt es noch keine Grenzwerte im 
Gegensatz zu den Kartoffelchips. 
Mit unserer neuen Apotheke-Pri-

me-App können Sie jetzt Ihr 
E-Rezept direkt von der Kran-
kenkassenkarte mit Hilfe Ihres 
Smartphones an uns übermitteln. 
Die Lieferung zu Ihnen erfolgt 
zeitnah durch unsere eigenen 
Fahrer und bei weiteren Fragen 
sind wir in unseren Apotheken zu 
erreichen.
Einfach apothekeprime als App 
herunterladen!

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber:
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

- Anzeige -

Taunus Nachrichtenwww. .de

Die besten Lieder der Chart-Eroberer

„Creedence Clearwater Revival“ war im Sommer 1969 eine der beliebteste Bands Amerikas. 
Aktuell ist die Band laut dem Rolling Stone-Magazin wieder so beliebt wie nie zuvor. Ihre 
Greatest-Hits-Sammlung „Chronicle“ landet jede Woche ganz oben in den Billboard-Charts. 
Da komme die Tribute-Band „Creedence Clearwater Review“ gerade recht. Sie gelte als füh-
rende Tribute-Formation und tritt am Donnerstag, 16. Januar, um 20 Uhr im Kurtheater, Loui-
senstraße 58, auf. In ihrer Show spielt die Band alle Klassiker wie „Proud Mary“, „Bad Moon 
Rising“, „Have You Ever Seen The Rain” oder „Up Around The Bend” sowie den Sommer-Hit 
„Green River“, der das Motto für die anstehende Tour von „Creedence Clearwater Review“ 
liefert. Mit den gleichen Instrumenten wie ihre Vorbilder präsentieren die vier Tribute-Rocker 
den Sound der 1970er Jahre. Karten sind in der Tourist-Info im Kurhaus, Louisenstraße 58, 
unter Telefon 06172-1783710, in allen bekannten Vorverkaufsstellen oder im Internet unter 
www.kultopolis.com erhältlich. Foto: Daniel Ackerley

Ferienspiele am Peter-Schall-Haus
Bad Homburg (hw). Die städtische Kinder- 
und Jugendförderung bietet auch im kommen-
den Jahr wieder zahlreiche Ferienangebote für 
Bad Homburger Kinder und Jugendliche im 
Alter von sechs bis elf Jahren an. Die Ferien-
karte, gültig ab den Weihnachtsferien 2024 
bis einschließlich der Herbstferien 2025, ist 
ab sofort verfügbar. Weitere Infos erteilt Ma-
rina Gröschl unter Telefon 06172-1005014. 
Osterferienspiele: Den Kindern werden im 
Peter-Schall-Haus vom 7. bis zum 17. April 
2025 wieder viele unterhaltsame Bastel- und 
Spielmöglichkeiten angeboten. Anmeldungen 
sind ab dem 20. Januar 2025 ab 8 Uhr aus-
schließlich online möglich. Infos gibt es bei 
Annette Krah unter Telefon 06172-1005004. 
Sommerferienspiele: Vom 7. bis zum 18. Juli 
2025 und vom 4. bis zum 15. August 2025 
wird ebenfalls im und um das Peter-Schall-
Haus gebastelt und gespielt. Anmeldungen 
sind ab dem 17. März 2025 ab 8 Uhr aus-
schließlich online möglich. Weitere Infos un-
ter Telefon 06172-1005004.
Sommer-Waldwochen: Spuren lesen, Hütten 
bauen, über Seilbrücken balancieren, Stock-
brot grillen. Der Wald als Abenteuerspielplatz 
der besonderen Art bietet reichhaltige Ab-

wechslung. Die Sommer-Waldwochen finden 
vom 21. bis zum 25. Juli 2025 und vom 28. 
Juli bis zum 1. August 2025 statt. Anmeldun-
gen sind ab dem 17. März 2025 von 8 Uhr an
ausschließlich online möglich. Infos unter 
Telefon 06172-1005004. 
Herbst-Waldwochen: In der Zeit vom 6. bis 
zum 10. Oktober 2025 sowie vom 13. bis zum 
17. Oktober 2025 haben Kinder und Jugend-
liche die Möglichkeit, den Wald um Bad 
Homburg mit allen Sinnen zu erleben. Anmel-
dungen sind ab Montag, 26. Mai 2025, von 8 
Uhr an ausschließlich online möglich. Weitere 
Infos bei Marina Gröschl unter Telefon 
06172-1005014. 
Das Sommerspektakel für Kinder und Ju-
gendliche im Alter von zwölf bis 15 Jahren ist 
in Planung. Der Anmeldebeginn wird noch 
bekanntgegeben. Ergänzend zu den Ferien-
spielen bieten die Jugendeinrichtungen Tages-
fahrten, weitere Projekte und Workshops an. 
Die Angebote werden rechtzeitig vor Veran-
staltungsbeginn auf den Internetseiten der 
Einrichtungen veröffentlicht.
Informationen zu allen Angeboten finden In-
teressierte auch auf der Homepage der Stadt 
Bad Homburg unter www.bad-homburg.de.

„GEMA“-Paket soll Vereine entlasten
Hochtaunus (how). Mit 400 000 Euro will 
die Hessische Landesregierung ehrenamtlich 
geführte Vereine und Verbände ab dem kom-
menden Jahr entlasten. Bislang bezahlen Ver-
eine mitunter Tausende Euro jährlich an die 
GEMA. Auch der Hochtaunuskreis wird da-
von profitieren.
„Auch unsere Region profitiert von einer le-
bendigen Vereinslandschaft. Vielfältige Ange-
bote weit über reine Freizeitbeschäftigung 
hinaus stärken unser Zusammenleben, sodass 
jede denkbare Entlastung unserer Vereine ein 
wichtiges Signal des Danks und der Wert-
schätzung ist“, erklärt der heimische Land-
tagsabgeordnete Holger Bellino (CDU). Mit 
ihrer freiwilligen Tätigkeit leisten die ehren-
amtlich geführten Vereine aktiv einen wichti-
gen Beitrag zum gesellschaftlichen Zusam-
menhalt in Hessen. Die Veranstaltungen der 
Vereine und Organisationen sind wertvolle 
Beiträge zum sozialen Miteinander. Durch 
das GEMA-Paket werden auch heimische 
Vereine im Hochtaunuskreis profitieren, ist 
sich der stellvertretende Fraktionsvorsitzende 
der Landtagsfraktion sicher.
Um dieses Engagement zu fördern, stellt Hes-
sen mit dem sogenannten „GEMA-Paket“ bis 
zu 400 000 Euro im Jahr zur Befreiung der 
Vereine von Musiklizenz-Kosten zur Verfü-

gung, insgesamt sollen es bis Ende 2028 1,6 
Millionen Euro sein.
Der „GEMA-Pakt“ richtet sich an Vereine, die 
hauptsächlich ehrenamtlich arbeiten oder vor-
wiegend gemeinnützige, mildtätige oder 
kirchliche Zwecke verfolgen.
Weitere Kriterien sind, dass die Veranstaltun-
gen auf einer Fläche von maximal 500  
Quadratmetern und mit freiem Eintritt statt-
finden. Vereine können ihre Events online im 
GEMA-Portal anmelden. Erfüllen sie die Kri-
terien des Pakts, übernimmt Hessen die Kos-
ten. So können die Vereine bis zu vier Veran-
staltungen pro Jahr anmelden und sich be-
freien lassen.
Hinzu kommt die Verbändelösung, mit der bis 
zu 90 Prozent der GEMA-Gebühren für Dach- 
oder Landesverbände übernommen werden 
und deren Mitglieder unmittelbar von der Ge-
bührenbefreiung profitieren. So profitieren die 
Vereine von der GEMA-Befreiung und haben 
einen deutlich geringeren bürokratischen Auf-
wand.
In Hessen gibt es über 50 000 Vereine. Mehr 
als 38  000 sind ehrenamtlich geführt. Das 
„GEMA-Paket“ ist eine Wertschätzung und 
Anerkennung für die wertvolle Arbeit, die 
mehr als 2,5 Millionen Hessen freiwillig leis-
ten.

Homburg-Vortrag
Bad Homburg (hw). Heidi 
Delle lädt zu ihrem Vortrag 
„Bad Homburg von A - Z“ 
ein. Dieser findet am Diens-
tag, 14. Januar, um 19.30 
Uhr im Kurhaus, Louisen-
straße 69, statt. Der Eintritt 
ist kostenfrei.

Die Botschafter 
der guten Laune
Bad Homburg (hw). Der 
„Dienstags-Chor“ des Ge-
sangvereins Ober-Eschbach  
startet mit dem Projekt „Ca-
pri-Fischer“ in das neue 
Jahr. Mit Lieder wie „Capri 
Fischer“, „Griechischer 
Wein“ und „Que sera sera“ 
möchte der Verein die Bot-
schafter der guten Laune 
sein. Die Proben finden 
dienstags um 20.15 Uhr im 
Vereinshaus Bad-Homburg/
Ober-Eschbach, Kirchplatz 
3, statt. Die Leitung hat Diri-
gent Alexander Launspach. 
Sänger jeden Alters und aller 
Stimmlagen sind willkom-
men. Chorerfahrung ist nicht 
erforderlich. Die erste Probe 
ist am Dienstag, 14. Januar.

Wo die Kunst
zu finden ist
Bad Homburg (hw). Bernd 
Sannwald fotografiert oft Ar-
chitektur. Er sucht nach dem 
Nicht-Offensichtlichem – 
Spuren, Strukturen, Farben – 
und sein fotografisches Skal-
pell enthüllt das sonst unsicht-
bar Gebliebene. Dabei verän-
dert Sannwald an Objekten. 
Die Ausstellung „Unentdeck-
te Wirklichkeit“ läuft von 
Freitag, 17. Januar, bis Frei-
tag, 15. März, in der Taunus 
Foto Galerie, Audenstraße 6.

Die SPD stoßt an
Bad Homburg (hw). Die 
SPD möchte am Samstag,  
11. Januar, mit den Bürgern 
mit einem Glas Sekt auf das 
Neue Jahr anstoßen. Dazu 
gibt es Kaffee und Gebäck. 
Dabei besteht die Gelegen-
heit zum Gespräch mit den 
SPD-Vertretern aus der Lo-
kalpolitik. Der Stand befin-
det sich von 11 bis etwa 13 
Uhr in der Fußgängerzone 
vor dem Kaufhaus Galeria, 
Louisenstraße 91-95.

Neujahresempfang
Bad Homburg (hw). Die 
Arbeiterwohlfahrt Bad Hom-
burg lädt am Montag, 13. Ja-
nuar, von 14.30 bis 16.30 Uhr 
in das Vereinshaus in Ober-
Eschbach, Kirchplatz 3, Ver-
anstaltungsraum „Zum alten 
Rathaus“, zum Neujahrs-
empfang in das Offene 
Wohnzimmer ein. Für die 
Teilnahme steht für Gehbe-
hinderte ein Fahrdienst zur 
Verfügung, der bei Bedarf 
unter Telefon 06172-41480 
erreichbar ist. Auch Nicht-
mitglieder sind willkommen.

Die Geschichte 
des Reformators
Bad Homburg (hw). Am 
Mittwoch, 15. Januar, findet 
um 20 Uhr in der Waldenser-
kirche, Dornholzhäuser Str. 
12, ein Filmabend statt. Der 
gezeigte Historienfilm aus 
dem Jahr 2003 mit vielen be-
kannten Schauspielern schil-
dert das Ringen des Reforma-
tors um den wahren Glauben. 
Der Eintritt ist frei. Eine 
Spende an die Waldenser-Kir-
chengemeinde ist erwünscht.
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Voller Zwischentöne: Lisa 
Bassenge im Kulturspeicher
Bad Homburg (nl). Manchmal ist es nicht die 
Lautstärke, die ein Publikum fesselt, sondern 
die leisen, feinen Töne, die eine besondere 
Stimmung schaffen. Lisa Bassenge beherrscht 
diese Kunst wie kaum eine andere. 
Am Samstagabend trat die Berliner Sängerin 
im Kulturspeicher auf und zog die Zuhörer 
mit ihrer warmen Stimme, ihrer Persönlich-
keit und einem eingespielten Trio in ihren 
Bann.
Lisa Bassenge gilt seit vielen Jahren als eine 
der vielseitigsten Stimmen der deutschen Mu-
sikszene. Ob Jazz, Chanson oder Singer-
Songwriter-Stücke – ihre Interpretationen 
sind stets geprägt von einer ganz eigenen Sen-
sibilität. Bassenge ist keine Künstlerin, die 
sich in virtuoser Zurschaustellung verliert. 
Stattdessen setzt sie auf feine Nuancen und 
eine Erzählkunst, die jedes Lied zu einer klei-
nen Geschichte macht.
Im Kulturspeicher präsentierte sie eine Aus-
wahl von Liedern großer Singer-Songwriter 
wie Joni Mitchell, Bob Dylan und Suzanne 
Vega, die sie mit ihrem Trio auf beeindru-
ckend reduzierte Weise interpretierte. Bassen-
ge verlieh den bekannten Songs einen ganz 
eigenen Charakter, indem sie ihnen Raum 
ließ, statt sie zu überladen. Besonders in den 
ruhigeren Stücken zeigte sich die Stärke ihrer 
Stimme, die sowohl sanft als auch voller Aus-
druckskraft sein kann.
Ihr Trio ergänzte sie dabei perfekt: Der Pia-
nist, der mit zahlreichen Soloeinlagen glänzte, 
fügte der Musik zusätzliche Tiefe hinzu und 
riss das Publikum mit seiner virtuosen, aber 
nie aufdringlichen Spielweise mit. Der  
Kontrabassist verlieh den Stücken mit seinem 

geschmackvollen und präzisen Spiel eine 
warme Basis, die die Intimität der Arrange-
ments unterstrich.
Ein besonderer Moment des Abends war die 
Aufführung eines selbst geschriebenen Liedes 
von Lisa Bassenge. Zwischen den großen Na-
men des Programms wirkte dieses Stück wie 
ein leiser, persönlicher Einblick in ihre eigene 
musikalische Welt. Es zeigte, dass sie nicht 
nur als Interpretin überzeugt, sondern auch als 
Songwriterin eine authentische Stimme hat.
Das Konzert lebte auch von der Ausstrahlung 
der Sängerin. Lisa Bassenge erschien in ei-
nem langen, silberglitzernden Kleid, das im 
Licht der Bühne funkelte und ihre elegante 
Bühnenpräsenz unterstrich. Ihre kurzen Ansa-
gen zwischen den Stücken waren charmant 
und gaben dem Publikum das Gefühl, sie ein 
wenig besser kennenzulernen. Sie sprach über 
die Lieder, ihre Bedeutung und ihre Verbin-
dung zu ihnen, ohne je aufgesetzt zu wirken.
Das Konzert endete mit einer stillen, intensi-
ven Zugabe, die die Atmosphäre des Abends 
wunderbar abrundete. Mit einem letzten Dia-
log zwischen Stimme, Klavier und Kontra-
bass verabschiedete sich das Trio und hinter-
ließ ein Publikum, das spürbar bewegt war. 
Der Applaus war lang und herzlich, eine ver-
diente Anerkennung für einen Abend, der 
durch Musikalität und Tiefe überzeugte.
Lisa Bassenge bewies an diesem Abend im 
Kulturspeicher, wie kraftvoll und berührend 
die Verbindung aus Stimme, Instrumenten 
und Geschichten sein kann. Ein Konzert, das 
nicht durch große Gesten beeindruckte, son-
dern durch die Kunst, die Zwischentöne zum 
Klingen zu bringen.

Lisa Bassenge glänzt bei ihrem Auftritt im Kulturspeicher – musikalisch und im Outfit. Auch 
der Kontrabassist ist voll im Flow.  Foto: nl

Piratenpartei lädt zum Bowling-Cup
Hochtaunus (how). Zum „Taunus-Piraten- 
Bowling- Cup“ lädt die Piratenpartei KV Tau-
nus: „Ahoi Piraten, Freibeuter und Bowling-
fans, Lust auf einen sportlich-spaßigen 
Abend? Dann seid dabei beim Piraten-Bow-
ling und unserem Piraten-Cup!“ Es gibt Ein-
kaufsgutscheine für den Piratenshop, Gin und 
Rum zu gewinnen. Wichtig: Die Plätze sind 
begrenzt. Die Anmeldung erfolgt per E-Mail 
an vorstand@taunus-piraten.de. Gespielt wird 
in gemischten Gruppen pro Bahn – perfekt, 
um neue Leute kennenzulernen und gemein-
sam Spaß zu haben. Treffpunkt ist am Mon-

tag, 13. Januar, um 18.45 Uhr im Foyer des 
Magic-Bowls in Oberursel-Oberstedten. 
Bowling gespielt wird von 19 bis 21 Uhr. Die 
Teilnahmegebühr beträgt zehn Euro. An-
schließend wird zum Stammtisch geladen. 
Snacks und Drinks gibt es an der Bar – jeder 
kann sich dort zu moderaten Preisen nach 
Lust und Laune selbst versorgen. Eine vorhe-
rige Anmeldung bis Freitag, 10. Januar, ist 
unbedingt erforderlich, damit die Verantwort-
lichen die entsprechend notwendige Anzahl 
von Bahnen reservieren können. Die Piraten-
partei freut sich auf viele Teilnehmer.

Erleben der Natur in Gemeinschaft
Bad Homburg (hw). Das Erleben der Jahres-
zeiten, die Verbindung mit dem Kreislauf der 
Natur, die Bewegung gemeinsam mit anderen 
Menschen – all das kann in schweren Zeiten 
Kraft geben. Bei diesem offenen und unver-
bindlichen Begegnungsangebot für Menschen 
in Trauer wird ein Stück des Trauerweges zu-
sammen gegangen, wobei geredet, zugehört, 
geschwiegen oder sich eingebracht werden 
kann. Geleitet wird der Spaziergang von er-
fahrenen Trauerbegleiterinnen. Im Anschluss 
besteht die Möglichkeit, den Spaziergang bei 

Tee und Gebäck ausklingen zu lassen. Treff-
punkt ist am Eingang des Schlossparks an der 
Löwengasse/Dorotheenstrasse. Der Caritas-
verband Hochtaunus und der Bad Homburger 
Hospiz-Dienst laden gemeinsam jeden dritten 
Donnerstag im Monat von 16.30 bis 18 Uhr 
zum Spaziergang ein. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Der nächste Termin ist am Donnerstag, 
16. Januar. Es wird um eine Anmeldung bei 
Petra Blumenstein unter Telefon 06172-
59760166 oder per E-Mail an trauerbeglei-
tung@caritas-hochtaunus.de gebeten.

Kleine Könige bringen Segenswünsche

Es ist eine liebgewonnene Tradition, die Patienten, Besucher und Mitarbeiter gleichermaßen 
erfreut: Zwei Tage vor dem Dreikönigstag brachten als Könige gekleidete Kinder den Segen 
„Christus segne dieses Haus“ (C+M+B) in die Hochtaunus-Kliniken Bad Homburg. Dort wur-
den sie von der katholischen Klinikseelsorgerin Sandra Anker begrüßt, die die stimmungsvol-
le Andacht in der liebevoll geschmückten Klinik-Kapelle leitete und dabei musikalisch  von 
dem Ersten Kreisbeigeordneten Thorsten Schorr an der Orgel begleitet wurde. Im Anschluss 
an den Gottesdienst ging es durch die Klinik: In etlichen Stationen machten die jungen Sänger 
Halt und sangen den Patienten und Mitarbeitern ihren Segen zu, den sie zudem auf  
Kreide schriftlich in der Klinik hinterließen. Für viele Menschen, gerade auch für Ältere, ist 
dieser Besuch der Sternsinger etwas ganz Besonderes. Es bringt nicht nur etwas Abwechslung 
in den Klinikalltag, sondern er berührt auch die Seele. Das diesjährige Motto der Sternsinger-
aktion lautet: „Erhebt eure Stimme!“ Denn noch immer ist die Not von Millionen von Kindern 
groß: 250 Millionen von ihnen, vor allem Mädchen, gehen weltweit nicht zur Schule. 160 
Millionen Kinder müssen arbeiten, rund die Hälfte unter ausbeuterischen Bedingungen.  
Deshalb ist es wichtig, die Rechte von Kindern weltweit zu stärken und ihre Umsetzung  
weiter voranzutreiben. Am kommenden Freitag, 10. Januar, werden die Sternsinger den Segen 
für das Jahr 2025 ins Usinger Krankenhaus bringen. Der Besuch dort beginnt um 14.30  
Uhr.  Foto: Hochtaunus-Kliniken

Auf und in Tonplatten modelieren
Bad Homburg (hw). Die Kinderkunstschule 
ist aktuell noch in der Winterpause und starten 
mit Kursen wieder am Montag, 13. Januar.
Im Februar wird es einen Töpferworkshop mit 
der Keramikerin Sabine Breidenbach an drei 
Dienstagen, 4., 11. und 18. Februar, jeweils 
von 15 bis 17.30 Uhr. Der Kurs ist nur im 
Block buchbar, die Kosten liegen bei 150 

Euro, Materialien inklusive. Der Kurs ist für 
Kinder ab 7 Jahren. Anmeldungen können per 
E-Mail an unter: fantasie@kinderkunstschu-
le-hg.de gerichtet werden.
Des Weiteren sind bereits Ferienkurse, Work-
shops und die Kinder-Blickachsen als beson-
derer Höhepunkt für das neue Jahr in der Pla-
nung.

Naturpark Taunus lädt ein
Hochtaunus (how). Der Januar bietet eine 
wunderbare Gelegenheit, die winterliche Na-
tur im Taunus bei geführten Touren zu erle-
ben. Der Naturpark Taunus lädt Interessierte 
ein, an den abwechslungsreichen Veranstal-
tungen teilzunehmen. 
Mehr Informationen zu den einzelnen Termi-
nen und die Möglichkeit zur Anmeldung fin-
den Wanderfreunde auf der Website unter 
www.naturpark-taunus.de/veranstaltungen.
Mit der Veranstaltungsreihe „Immer wieder 
sonntags“ startet das neue Jahr erlebnisreich. 
Das Highlight im Januar ist die Dreikönigs-
wanderung mit Andacht, die am 12. Januar 
um 10 Uhr an der Ruine Landstein beginnt. 
Nach einer kurzen Andacht startet um 10.45 
Uhr eine 2,5-stündige Wanderung über acht 
Kilometer zum Rathaus in Rod an der Weil. 
Dort wird ein Mittagsimbiss angeboten. Die 
Teilnahme ist kostenlos, jedoch wird um eine 
vorherige Anmeldung gebeten.

Die beliebte Wanderung „Sonntags in Epp-
stein“ wird ebenfalls im Januar fortgesetzt. 
Jeden dritten Sonntag im Monat, also am 19. 
Januar, startet die dreistündige Tour um 12 
Uhr vom Eppsteiner Bahnhof. Die Teilnahme-
gebühr beträgt sieben Euro, und die Wande-
rung ist für Erwachsene empfohlen. Die  
Route wird erst am Startpunkt bekannt gege-
ben.
Der Naturpark Taunus freut sich, viele Teil-
nehmer bei den Veranstaltungen begrüßen zu 
dürfen und wünscht allen ein erlebnisreiches 
neues Jahr.
Interessierte melden sich bitte für alle aufge-
führten Touren über die Website des Natur-
park Taunus unter https://naturpark-taunus.
de/veranstaltungen/ an. Dann können sie, 
wenn notwendig, über kurzfristige Ereignisse 
informiert werden. Die Anmeldung ist mit 
wenigen Ausnahmen bis 2,5 Stunden vor 
Tourbeginn möglich.

Durch Freiheit geprägt
Bad Homburg (hw). Der Kurs von Prof. Peter 
Rohs über Kants Freiheitstheorie ist veranlasst 
durch das soeben erschienene Buch der Ham-
burger Philosophin Birgit Recki „Kants Kritik 
der Vernunft als Theorie der Freiheit“, das dar-
stelle, wie Kants gesamtes Denken durch eine 
Konzeption von Freiheit bestimmt sei. Sogar für 
Gebiete, bei denen man das zunächst kaum er-
warten würde – wie Ästhetik oder Geschichts-
philosophie – werde gezeigt, wie sehr sie von 
dieser Konzeption durchdrungen sei. In dem 
Kurs sollen die wichtigsten Thesen Reckis dar-
gestellt und diskutiert werden. Er findet am Don-
nerstag, 16. Januar, um 18.30 Uhr im Musiksaal 
des Bürgerhauses Kirdorf, Stedter Weg 40, statt. 
Gäste sind willkommen. Weitere Informationen 
sind unter Telefon 0172-7302222 oder per E-
Mail an wjuretzek@yahoo.com erhältlich.

Großprojektion
Bad Homburg (hw). Der Filmclub Taunus 
Bad Homburg zeigt am Dienstag, 14.Januar, 
um 19 Uhr im Bürgerhaus Kirdorf, Stedter 
Weg 40, den Videofilm „Faszination Toskana“ 
von Ulrich Schöne. Bei einer Wanderstudien-
reise wurden die Städte Florenz, Pisa, Lucca 
und Siena, sowie der Naturpark Maremma 
und einige mittelalterliche Dörfer besucht. 
Der Eintritt ist frei.

E-Rechnungen verstärkt
Bad Homburg (hw). Seit dem 18. April 2024 
dürfen Lieferanten und Dienstleister von öf-
fentlichen Auftraggebern in Hessen aus-
schließlich E-Rechnungen stellen. Diese Ver-
pflichtung wird durch das Wachstumschan-
cengesetz verstärkt, welches seit dem 1. Janu-
ar 2025 die Einführung der E-Rechnung für 
inländische „Business-to-Business-Umsätze“ 
vorschreibt. Weitere Informationen zur elekt-
ronischen Rechnung, deren Ausstellung und 
Übermittlung gibt es im Internet unter www.
bad-homburg.de/aktuelles.

Mein Job & IchMein Job & Ich
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Kath. Pfarrei St. Marien  
Bad Homburg/ 
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17
Werner Meuer

Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr 
Telefon: 06172-177040

E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de
www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Samstag, 11. Januar
18 Uhr Eucharistiefeier / italienische 
Gemeinde
Sonntag, 12. Januar
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
11.30 Uhr Eucharistiefeier

Kapelle der  
Maria-Ward-Schule

Weinbergsweg

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 12. Januar
11 Uhr Wortgottesfeier 
17 Uhr Orgelkonzert

Sonntag, 12. Januar
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Kath. Kirche  
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Sonntag, 12. Januar
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche  
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 11. Januar
18 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 12. Januar
Kein Gottesdienst

Ev. Kirche  
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr  

Telefon: 06172-777660
E-Mail:  

kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de
www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Kath. Kirche  
Heilig Kreuz  

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Di. und Do. 10 bis 12 Uhr  
Telefon: 06007-476 

E-Mail: info@hlk24.de
www.hlk24.de

Samstag, 11. Januar
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 12. Januar
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Samstag, 11. Januar
18 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 12. Januar
10 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen 
Gemeinde

Sonntag, 12. Dezember
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Telefon: 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Sonntag, 12. Januar
Kein Gottesdienst

Ev. Kirche  
Köppern

Köppener Straße 92

Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Dreieichstraße 20 

Bürozeiten: Mo., Mi. und Do. 9 bis 12 Uhr, 
Telefon: 06175-1015

E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de
www.ev-kirche-koeppern.de

Sonntag, 12. Januar
10 Uhr Epiphaniasgottesdienst (Dr. Krenski)

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Dr. Thomas Krenski
Gemeindebüro: Sudetenstraße 2

Bürozeiten: Mo. 10 bis 13 Uhr, Do. 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-71345

E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de
www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de

Ev. Kirche  
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist  
Bürozeiten: Mi. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06007-7713
E-Mail:  

kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de
www.kirche-burgholzhausen.de

Sonntag, 12. Januar
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und 
Christbaumsingen (R. Guist)

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Frank Aichele 
Telefon: 06172-74033

E-Mail: friedrichsdorf@emk.de
www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 12. Januar
10 Uhr Gottesdienst (Aichele)

PIETÄTEN✝

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Tempel Talstraße 10
Telefon : 06172 - 5900109

Gemeindehaus: Talstraße 12
Sonntagsgottesdienste: 9.30 Uhr, 12.30 und 

15.30 Uhr (Spanisch)
Telefon: 06172-72096

www.kirche-jesu-christi.org

DIE SPRACHE
DER BLUMEN:

EINE SCHÖNE GESTE
DIE TROST SPENDET.

Tel. 06172-29071

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg

Im Trauerfall stehen wir ihnen mit unserer 
fachlichen Kompetenz einfühlsam zur Seite.

P I E T Ä T  A N T M A N N
Inh. Ralph Klein

Tel. 06172-77 75 77
61381 Friedrichsdorf-Hugenottenstr. 85a

www.antmann.de

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBW BW Bemerkungen
 31 1. 8. 2024 x        Kirchen Pietät
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Kapelle der  
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Sandra Anker
Telefon: 06172-143477

E-Mail: Sandra.anker@hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet
Telefon: 06172-143478

E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 12. Januar
10 Uhr evangelischer Gottesdienst (Bonnet)

Kath. Kirche 
St. Martin  

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr  

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-41619

E-Mail: info@st-martin-hg.de
www.st-martin-hg.de

Samstag, 11. Januar
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 12. Januar
10.30 Uhr Heilige Messe, Familiengottes-
dienst, Tauferinnerungsgottesdienst der 
Erstkommunionkinder

Ev. Kirche  
Ober-Eschbach  
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach

Telefon: 06172-457019
dietmar.diefenbach@ekhn.de

 
Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach

Christoph Gerdes
Telefon: 06172- 459195

christoph.gerdes@ekhn.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-488230

E-Mail:  
kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn.de

www.zur-himmelspforte.de

Sonntag, 12. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Erlenbach 
(Diefenbach) 
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Eschbach 
(Diefenbach)

Ev.-Freikirchliche  
Gemeinde

Sodener Straße

Harald Kufner 
Telefon: 06172-1770334 

E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de
www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 12. Januar
10 Uhr Gottesdienst (Letschert)

Kath. Kirche  
St. Elisabeth  

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Telefon: 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Sonntag, 12. Januar
9 Uhr Heilige Messe 
12 Uhr Portugiesischer Gottesdienst

Sonntag, 12. Januar
10 Uhr Gottesdienst (Mosebach)

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Dr. Johannes Hund
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Telefon: 06172-456117

E-Mail: Kirchengemeinde.Gonzenheim@ekhn.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Gemeindebüro: Stettiner Straße 53
Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 

Do. 15.30 bis 17.30 Uhr
Telefon: 06172-35566

E-Mail: christuskirchengemeinde.
badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/ 
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 12. Januar
11 Uhr Gottesdienst (Marwitz)

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12
Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr,  

Do. 14 bis 17 Uhr
Telefon: 06172-32888 (AB)

E-Mail: info@waldenserkirche.de
www.waldenserkirche.de

Sonntag, 12. Januar
10 Uhr Gottesdienst, mit anschließendem 
Kirchencafé (Bollmann)

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann
Telefon: 06172-685393

E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de
www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 12. Januar
10 Uhr Gottesdienst (Weinmann)

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Hans-Joachim Wach

Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 
Bürozeiten: Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr

Telefon: 06172-21089
E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de

www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 12. Januar
10 Uhr Gottesdienst (Khalil)

Sonntag, 12. Januar
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Telefon: 0231-99785622
E-Mail: kontakt@nak-bad-homburg.de

www.nak-bad-homburg.de

DANKSAGUNG ✝ WIR GEDENKEN

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) 
Annika Marte

An der Gedächtniskirche 1 
Telefon: 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein)
Jörg Marwitz

Bonhoeffer-Haus
Gluckensteinweg 150

Telefon: 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld)
Christoph Gerdes

Ringstr. 1a 
Telefon: 06172-459195 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde. 

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Sonntag, 12. Januar 
10 Uhr Gottesdienst (Marwitz)

Alexander
Bayer
* 3.7.1971

† 22.11.2024

Herzlichen Dank
möchten wir allen sagen, 
die uns ihre Anteilnahme 
auf vielfältige und liebevolle 
Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Monika und Walter Bayer

Bad Homburg, 06.01.2025

Horst Schmidt
* 23.08.1954    † 24.12.2024

Bei allen, die unseren Horst auf seinem Lebensweg begleitet
haben und mit uns Abschied nehmen wollen, bedanken wir
uns von Herzen.

Deine Ehefrau Doris 
Deine Tochter Katharina mit Christian 
Deine Tochter Johanna mit Daniel 
Deine Enkel Oskar, Johann und Emmi  
Und alle, die dir nahestehen

Plötzlich und ganz unerwartet hat
er seine letzte Reise angetreten. 

Du wirst uns sehr fehlen: 

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am 23.01.2025
um 13.00 Uhr auf dem Friedhof Seulberg in Friedrichsdorf statt.

Herzlichen Dank

allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf  vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.

Familie Steffen Eimicke
im Namen aller Angehörigen

Claudia
Eimicke
† 15. 12. 2024
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✝ WIR GEDENKEN

Du hast gesorgt, Du hast geschafft,
gar manchmal über deine Kraft.
Nun ruhe aus, Du gutes Herz,
die Zeit wird lindern unseren Schmerz.

Nach langer und mit großer Geduld ertragener Krankheit verstarb heute unser
geliebter Papa, Schwiegervater, Opi und Uropi

Dieter Breitenbach
* 6. März 1932                 † 3. Januar 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Michael und Ute
Lisa und Pierre
Annette mit Dennis, Caro und Loui

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Mittwoch,
dem 15. Januar 2025, um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Burgholzhausen statt.

Bescheiden und fröhlich
Wir sind dankbar für die Spuren,

die du in unser aller Leben hinterlassen hast.

Wir nehmen Abschied von einem wunderbaren Menschen

Inge Bredereck
geb. Buchner

* 8.6.1943              † 16.12.2024

In liebevollem Gedenken
Hans Bredereck
Tibor Bredereck

sowie alle Gäste und Freunde

Die Beerdigung findet am 14. Januar 2025 um 13.30 Uhr auf dem Hauptfriedhof in Kelsterbach/M. statt.

Ein langes und erfülltes Leben ist zu Ende gegangen.
In unseren Herzen wird er weiterleben – als Ehemann, 

Vater, Schwiegervater und Opa, der uns stets begleitet hat.

Karl Feucht
* 03.06.1934       † 18.12.2024

In Liebe und Dankbarkeit

Rita
Michael und Susanne mit
Melina und Leonie

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fi ndet am 13.01.2025 
um 12.45 Uhr auf dem Friedhof in Ober-Erlenbach statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Ursula Bopp 
 

geb. Arlt 
 

* 25.08.1939 in Habelschwerdt/Schlesien 
† 27.12.2024 in Bad Homburg v.d. Höhe 

Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende  
eines mühsam gewordenen Weges. 

Franz von Assisi (1181-1226) 

Martin Bopp und Claudia Stürzl-Bopp mit Maximilian 
Hans-Jürgen Arlt mit Stéphane und Catherine 

Sybille Böthling und Giovanni Patalano mit Britta und Florian 
Christine und Alim Fathelbab mit Mathias und Andreas 

Claus Arlt 
Klaus Peter 

Gerti Bopp mit Robert und Stephanie 
Elke Creutz mit Sibylle, Claudia und Martina 

In liebevoller Erinnerung und mit großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied. 
 Ihre Herzenswärme, Güte und Fürsorge werden wir sehr vermissen. Gerne erinnern 

wir uns an ihre Lebensfreude und die Begeisterung für Kunst, Musik und Natur. 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 14.01.2025, um 14.00 Uhr 
auf dem Friedhof in Dornholzhausen statt. 

 

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen. 
 

Im Sinne der Verstorbenen bitten wir um eine Spende an den Förderverein der 
Evangelischen Waldenser-Kirchengemeinde Dornholzhausen e.V., 

IBAN: DE89 5125 0000 0001 1275 19, BIC:  HELADEF1TSK. Vermerk: Ursula Bopp 

Wer einen geliebten Menschen verliert, 
gewinnt einen ganz besonderen Schutzengel dazu. 

Manfred Conrad 
* 09.09.1942                                   † 19.12.2024 

Wir haben unseren Vater, Opa, Tiktak verloren. Er war immer für uns da, freundlich, hilfsbereit 
und diplomatisch. Er wird uns in guter Erinnerung bleiben. Wir danken ihm für all die Zeit, die 
er in seinem Leben mit uns geteilt hat.  

 

Angelika Piller und Chris Unger 
sowie alle Enkel und Urenkel 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 14.01.2025, um 12.00 Uhr 
auf dem Evangelischen Friedhof am Untertor in Bad Homburg statt. 

Traurig, aber getröstet durch die vielen wunderschönen gemeinsamen 
Jahre, nehmen wir Abschied von unserem Vater, Opa und Uropa  

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall dort, wo wir sind.

 Victor Hugo

In Liebe und Dankbarkeit nehmen 
wir Abschied von

Annerose Wacker
geb. Rocke

* 22.12.1942        12.12.2024

Bernd
Christina und Guido mit Clemens und Marc

Barbara mit Florian und Christian
sowie alle Angehörigen

Kondolenzanschrift: Bestattungen Braun, 
Friedberger Str. 35, 61350 Bad Homburg

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
fi ndet am Donnerstag, den 23. Januar 2025, 

um 12:45 Uhr auf dem Friedhof Gonzenheim statt. 

Helmut Wehrheim
* 21.10.1941    † 24.12.2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, den
22. Januar 2025 um 15.00 Uhr auf dem Friedhof in Bad Homburg-Ober Eschbach statt.

In stiller Trauer:
Michael und Bianca Wehrheim

mit Nicole
Frank und Petra Jordan, geb. Wehrheim

mit Natascha und Marcel
Florian Wehrheim und Yvonne Gentner

Er hat gekämpft, gehofft und doch verloren.

61352 Bad Homburg v. d. Höhe, Adelhartstraße 17
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Frau Strauss sucht Pelze und Ner-
ze aller Art, Altgold und Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder- 
und Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Gold-/Silbermünzen, Sil-
ber, Perücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr.  
 Tel. 069/66059493

Sammler kauft: Tafelsilber-Be-
steck, Musikinstrumente, Porzellan, 
Zinn, Bleikristall, Taschenuhren und 
Armbanduhren auch defekt, Mün-
zen aller Art, Bücher, Ölgemälde & 
Kunst, Näh & Schreibmaschinen.  
  Tel. 0157/54508949

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Suche Pelze aller Art. Zahle gut und 
in bar.  Tel. 0176/60431216

Suche von privat. Alte Wohnzim-
mer- und Schlafzimmermöbel, auch 
ganze Haushaltnachlässe. Bitte al-
les anbieten.  Tel. 0172/4097614

Hallo liebe Leser, kaufe Herren & 
Damenbekleidung und Accessoires 
fair und diskret.  
 Tel. 015750168547 Braun

Suche von privat alte Wohnzimmer 
und Schlafzimmer Möbel auch gan-
ze Haushaltnachlässe. Bitte alles 
anbieten.  Tel. 0172/4097614

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr. Tel. 06173/9772849

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans- 
Joachim Homm, Tel. 06171/55497

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe alte Teak Möbel 50-70s 
(Sessel Sofa Regal Sideboard) auch 
mit Patina.  Tel. 0176/45770885

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Horvaht sucht! Abendgarderobe, 
alte Kleider, Leder, alte Schuhe, alte 
Seidenbettdecken, Porzellan, Be-
stecke aller Art, Messer aller Art, 
Haushaltsgeräte, zum Beispiel 
Staubsauger, Kaffeemaschine, Ma-
schinen, Nähmaschinen und 
Schreibmaschinen, Werkzeuge für 
Garten und Haushalt aller Art, Kup-
fer, Messing und Zinn, Sachen zum 
Beispiel Geschirr aller Art, Action, 
Figuren, Spielkonsolen und Spiele, 
Blech, Spielzeug, Lego, Eisenbahn, 
Schallplatten, Pop, Rock und Jazz, 
Hardrock Musikinstrumente. Zahle 
bar und fair  Tel. 06145/3461386

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Kunsthandel Greif kauft an: Anti-
quitäten & Kunstgegenstände, Ge-
mälde, Zeichnungen & Drucke, 
Schmuck, Uhren aller Art, Teppiche, 
Möbel/Möbelklassiker, Silber, Por-
zellan, Jugendstil & Art Deco Objek-
te, uvm. Zertifizierte Gutachter. Seri-
öse Abwicklung. Kostenlose Schät-
zung per Whatsapp möglich. Auch 
ganze Nachlässe und Haushaltsauf-
lösungen. kontakt@kunsthandelgreif.de 
 Tel. 0611/44784500 oder 
 0176/74716246

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Herr Maikel kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

MAZDA 6 Lim. Bj. 06/2020, 2 Hd. 
Km 13000, 165 PS, Schaltgetr., TÜV 
09/25, schwarz metall., 20.900,- €.  
 Tel. 0176/45653430

Von privat zu verkaufen, Sommer-
reifen Michelin 255/45 R 20-105 W, 
ohne Felgen, ca. 250 km gefahren, 
VB 600,- €.  Tel. 0175/4328833

AUTOMARKTPKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Suche einen Wohnwagen oder 
Wohnmobil.  Tel. 0176/60431216

Suche Transporter mit Sitzen, Ge-
ländewagen oder PKW von privat  
 Tel. 0163/4767545

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

TG-Stellplätze mit Wallbox in 
Kronberg-Ohö., Kastanienstr. zu 
vermieten. Tel. 0152/08550655

Duplex-Tiefgaragenstellplatz di-
rekt am Kurhaus in Bad Homburg 
ab sofort für 100,- €/Monat zu ver-
mieten. Tel. 0170/6524216

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

BMW 3er Winterkompletträder  
17 Zoll, Dezent TD 7,5x17ET35, 
225/50R1794H, 8mm, Sensoren 
Oberursel, Abholung, VB 399,- €.  
 Tel. 0172/88005

KENNENLERNEN

Geschäftsmann 63 J., 1,85 m, ge-
pflegt, elegant, Akad., sucht attrak-
tive, reife +70 J. Dame (Typ: gerne 
viel Schmuck u. High-Heels tra-
gend), für fantasievolle Tagesfrei-
zeit, gerne als dein diskreter Haus-
freund. 
 Email an: hausfreund-63@web.de

Montags-Singletreff Ü60 am 
13.01.2025 um 19:00 Uhr in Bad 
Homburg. Info:  
 Tel. 01512/2255286 privat

Sie 39 J, sucht einen Partner für 
eine langfristige und ehrliche Bezie-
hung. Ich bin auf der Suche nach 
einem Mann, mit dem ich die Freu-
den des Lebens teilen kann, harmo-
nische Beziehungen aufbauen und 
vorwärts gehen. milakrow@web.de

2 Gentlemen, 58 und 70* beide gut 
in Schuss, groß/sportl. auch einzeln 
lieferbar , finanziell unabhängig su-
chen Damen jeden Alters, die in Ge-
danken jung sind und Lebensfreude 
suchen, bei garantierter Rückmel-
dung freuen wir uns über Bildzu-
schriften unter Smart1808@gmx.de

Gentleman der alten Schule, 63 J., 
1,86 m, gepflegt, elegant, sucht at-
traktive reife +70J. Dame die High 
Heels trägt und Lust hat, sich bei 
Tagesfreizeiten diskret fantasievoll 
verwöhnt zu werden.  
 Email: rolf.berg@web.de

Deutscher (geb. 1943, 1,84 m,  
68 kg) sucht deutsche Freundin  
(ü 70) mit Weltbild von früher für Er-
innerungsaustausch, in und um 
Oberursel. Essen genießen in Gast-
haus, Küche oder wenn das Wetter 
erlaubt, beim Picknick. Beantworte 
jede Email flott:  
 efeu-liga@t-online.de

Wiederaufbau-Deutscher sucht 
BRD-Fräuleinwunder für Erinnerungs- 
Austausch, in und um Oberursel  
Essen genießen in Gasthof, Küche 
oder beim Picknick, falls es geht. 
Jede E-Mail werde ich flott beant-
worten, in Person, keine Automatik- 
Antwort: efeu-liga@t-online.de

PARTNERSCHAFT

Er 62/1,83/Ffm, taktvoll, guter Zu-
hörer, mag Bewegung, tanzen, rei-
sen, Kultur, 2samkeit sucht lie-
bensw. Sie ab 59 J, veränd.bereit für 
erfüllende Part.schaft: füreinander 
da sein, Freude teilen. BmB,  
 1u1e3@gmx.de

Neustart 2025! Bist Du dabei? Su-
che Partnerin (55+, schlank, NR, 
politisch nicht extrem, sportlich), die 
überzeugt ist, dass es mit dem pas-
senden Mann (mir) noch viel zu ent-
decken und unternehmen gibt. Mel-
de dich unter  
 gemeinsamesache@web.de

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

PARTNERVERMITTLUNG

Ich, Regina, 71 J., verwitwet u. kin-
derlos, sehr hübsch, schlank, humorvoll u. 
aufgeschlossen, bin herzlich, ehrlich und 
liebevoll. Ich habe fast 40 Jahre im 
medizinischen Bereich gearbeitet, bin 
nicht ortsgebunden. Bitte rufen Sie gleich 
an pv, Sie dürfen auch älter sein. Ich fahre 
sicher Auto u. komme gerne zu Ihnen 
Tel. 0160 – 7047289

 ➤ Ingrid, 79 J., aber mein Alter sieht 
man mir nicht an, bin gutauss. u. gesund, 
eine fi nanz. unabhängige Witwe. Suche e. 
Lebenspartner, nicht nur für ein schönes
Zuhause, sondern auch für Reisen oder Kurz-
ausfl üge. Kostenl. Anruf, Pd-Seniorenglück
Tel. 0800-7774050

 ➤ Jutta, 65 J., mit Top-Figur, naturverbun-
den, koche gerne (aber lieber für 2). Welcher 
ehrl. Mann hat ein Herz für mich u. wünscht 
sich eine treue, hübsche Frau wie ich es bin?
Dann trau Dich, ruf jetzt üb. pv an u. lass 2025 
unser Jahr werden. Tel. 01522-4910120

 ➤ Helga, 70 J., ehemalige Pfl egefachkraft,
mit etwas vollbus. Figur, kinderlos u. aus Ein-
samkeit oft traurig. Wünsche mir einen lieben 
Gefährten, um dem Alleinsein zu entrinnen. 
Ist in Ihrem Leben noch Platz für mich? Dann 
melden Sie sich gleich üb. pv, ich könnte Sie 
mit meinem Auto besuchen u. mich vorstellen.
Tel. 0176-34498648

Haben wir nach langem Arbeitsleben und 
der Pfl ege unserer Partner auch nochmal 
das Recht auf ein kleines Glück? Dagmar,
75 J. möchte mit Ihnen zusammen ins neue
Jahr starten. Ich fahre routiniert Auto, bin
sauber, ordentlich und umzugswillig. pv
Tel. 0176-34498648

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

„Die Hausdame“ Das individuelle 
Konzept für anspruchsvolle Senio-
ren. Bleiben Sie aktiv und selbstbe-
stimmt! Informieren Sie sich unver-
bindlich.  Tel. 0170/1897582

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

IMMOBILIEN 
MARKT

EFH, freistehend, ruhige Lage im 
Grünen, viele Extras, Bauj. 1966, re-
nov.-san.- bedürftig, An- und Aus-
bau möglich, Grundst. 654 m2, gro-
ßer Garten, Wohnfl. + Nutzfl. ca. 150 
m2, 2 Bäder, 1 x WC, vollständig 
unterkellert, Garage, in HG– 
Ober-Erlenb., beste Infrastruktur, 
Sport e.V., Bus, + U- und S-Bahn, 
ab sofort, Preis VB, unter Verkehrs-
wert (780.000 €) zu verkaufen. Ter-
min!  Tel. 01522/4598743

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Freizeitgarten/Acker gesucht in 
Hofheim, Kelkheim, Kriftel. Kauf 
oder Pacht denkbar.   
 Tel. 06198/5169903

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Junge Familie mit 3 kleinen Kin-
dern sucht Haus zum Kauf in Ober-
ursel, ab 140 m2 Wfl. mit Garten. 
Zeitlich flexibel bis Sommer 2026. 
Wir freuen uns sehr über Angebote. 
E-Mail: zuhause.oberursel@gmail.com

2-Fam-/Mehr-Generationenhaus 
Ob.ursel u. Umgeb., ca. 400 m2 
Grdstck., bis ca. 1 Mio. 
 Tel. 0174/9907082

Junge Familie sucht zukünftiges 
Zuhause (freistehendes EFH) bis  
1 Mio. €.  Tel. 01762/2847238

Gesucht MFH von Privat. Bei Inte-
resse freut sich auf Ihren Anruf Fa-
milie Ayache.  Tel. 06035/2080548

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Kaufe ETW zur langfristigen Ver-
mietung in Bad Homburg, Oberur-
sel, Friedrichdorf bis 370.000,- € 
Ohne Makler von Privat an Privat.  
 Tel. 0159/02231536

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

3-Zi-ETW, 74 m2, Stellplatz, Gar-
tenteil, siehe www.ohne-makler.net, 
Objekt OM-315467

4-ZW, Bad Homburg, Hessenring, 
Nähe Rathaus, 100 m², Loggia, 1. 
Stock, geh. Ausst., von Privat, 
425.000,- €.  Tel. 0172/3727484

v. Pri. Oberursel, 3 Zi-Whg, 1.OG 
EBK, tgl-Bad, BLK, Kel., ca. 63 m2 
U-Bahn + AL 4 min, KP 240.000,- € 
 sspfarmer@hotmail.de

Von privat – Reihenendhaus,  
187 m2, Bj. 2014, KFW70, modern,  
HG-Dornholzhausen, Tiefgarage, 
1.050.000,- €. Tel. 0176/84323282

GE WERBER ÄUME

Coach sucht Beratungsraum in 
BH o. OU: 
 zusammen1012@gmail.com

MIETGESUCHE

Langjährig Festangestellte im 
Personalbereich sucht helle, son-
nige 4-Zimmerwohnung mit Bal-
kon in Kelkheim oder Hofheim.  
 Tel. 0173/3420880

Polizeihauptkommissar (zuge-
zogen aus Frankfurt) und in Bad 
Homburg verwurzelte MFA (Haut-
arztpraxis), beide Ü50, suchen in 
der Innenstadt von Bad Homburg 
eine schöne Wohnung (bevorzugt 
Altbau). Ab 80 m2, mind. 3 Zim-
mer. Balkon erwünscht. Kaltmiete 
bis 1600,- €.  Tel. 0172/6119571, 
 E-Mail: RolfiK@web.de

Seniorin sucht zum 01. Februar 
2025 eine kleine Wohnung in Ober-
ursel, Bad Homburg oder König-
stein zur Miete.  Chiffre OW 5101

Paar sucht neues Zuhause. Bei-
de in den 30ern, sie Akademikerin, 
er in Führungsposition. Ruhige 
3-Zi.-Whg. zur Miete mit mind. 70 
m² und Blk.  Tel. 0176/63845753
 EmmerichMail@gmx.de

Familie mit 3 Kleinkindern sucht 
ein 5-Zi Haus (DHH/EFH), > 
130m2, zur Miete in Kelkheim ab 
Mrz 25. Angebote im Internet sind 
bereits bekannt. Freuen uns über 
Angebote.  Tel. 0172/4727697

3-4 ZI-WO in HG spätestens 01. 
Febr., gepflegt, EG od. 1. OG, Ter-
rasse/Balkon, großer Keller, Gara-
ge, für 1 Pers., solvent: Info:  
 Tel. 01522/4598743

Ruhige Mieterin (Dipl. Kauffrau/58J/
NR/ohne Haustiere) mit unbefrist. 
Arbeitsvertrag sucht 1,5 -2 Zi Whg. 
in Oberursel mit Balkon zur Miete 
bis 1100,- € warm oder als ETW 
zum Kauf. Bitte sms an:  
 0176/22120276. Rückruf folgt.

VERMIETUNG
 
Bad Hbg. 3,5 Zi., 1.OG, 85 m2, 6 
WE, ruhig + gepflegt, 1.300,- € KM 
+ NK + KT. 
 juergen.hartmann@web.de

Schöne 2 Zi-Whg in Kelk-
heim-Fischbach, 2018 Kernsaniert, 
50 m2, mit Einbauküche, Türvi-
deo-Sprechanlage, ab 01.04., Kalt-
miete 620,- €/Monat + 160,- € NK, 3 
MM Kaution.   
 email: fischbach_taunus@gmx.net

2 Zimmer + Dusche Dachwoh-
nung, schräg mit Einbauküche ca 
53 m2, sofort in Bad Homburg zu 
vermieten an NR, 600,- € Kaltmiete 
+ NK + Kaution.  nati18@hotmail.de

Möbl. 1 1/2 R-Einh. in Krbg. ca.  
48 m2, EBK, WM/WT, TV/Fono, 
mod. möbl., Terr., WM 650 - 690,- €, 
KT., vorzugsw. an einzl. Dame (NR) 
od. WoEnd-Heimfahrer zu vermie-
ten.  Tel. 06173/79010

Ober-Eschbach gemütl. möb. 2 Zi 
Nichtraucher Whg. 65 m2, Kü, Bad, 
Balkon + Markise, Abst.R., Keller, 
Fahrradk. PKW Stellpl., U-Bahn + 
Infrastruktur fußl., 1150,- € + NK., 
sofort,  Chiffre VT 02/25

Büro-, Praxis-, Atelier- oder auch 
gewerbliche Räume ca. 100 m2 oh-
ne viel Publikumsverkehr/ Park-
platzbedarf in Oberursel Süd zu ver-
mieten. Fertigstellung geplant 
2025/26.  Chiffre VT 03/25

1 Zimmer, 1 EBK, Bad mit Bade-
wanne ca 45 m² in Frd.Seulerg  
680,00,- € warm an Nichtraucher zu 
vermieten.  Tel. 06195/73420

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Bad Hindelang im Skigebiet Ober-
joch: 70 m2 Ferienwohnung auf 2 
Ebenen mit Einzelgarage und Bal-
kon, sehr gut und komfortabel aus-
gestattet, ideal für Familie mit 2 Kin-
dern, hat noch Termine frei im Janu-
ar/Februar, von privat.  
 Tel. 01575/4289712

Sylt FeWo FEHS m. 2 App. – f. 2 
Pers. 40 m² + Terr. / f. 2-4 Pers. 60 
m² / ab 59,- €.  Tel. 06171/51182
 www.haus-hanne-sylt.de

 

NACHHILFE

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE
 
Putzhilfe in Königstein - gesucht 
für 1x in der Woche am Donnerstag 
für 2-3 Stunden. Gute Bezahlung.  
 Tel. 0151/57978693

Suche zuverlässige Hilfe, die mir 
in Bad Homburg alle 14 Tage vor-
mittags zwischen 08.00 und 10.00 
Uhr einen kleinen Lebensmittelein-
kauf und evtl. auch kleinere Hausar-
beiten tätigen könnte. Internet und 
Auto erforderlich. Täglich zwischen 
08.00 und 12.00 Uhr.  
 Tel. 06172/21203

Assistent Teacher für zwei 7 jähri-
ge Jungen 3-4 Mal die Woche für 
2-3 Std. am Vormittag in Kronberg 
gesucht bei guter Bezahlung.   
 Chiffre VT 01/25

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Haushaltshilfe in Königstein ge-
sucht, ca. 4-5 Std/Wo, nur freitags. 
Auch Fensterputzen.   
 Tel. 0172/6605821

Suche Reinigungsfachfrau für 
1-Zimmer-Wohnung, 1 x wöchent-
lich flexibel. Tel. 0151/52450673

Putzhilfe zuverlässig und deutsch-
sprachig für 2 Std/Wo in Friedrichs-
dorf gesucht.  Tel. 0172/6885254

Liebevolles Kindermädchen in 
Kronberg gesucht: Wir sind eine 
herzliche Familie mit zwei kleinen 
Töchtern (3 & 1,5 Jahre) und suchen 
ab sofort ein zuverlässiges Kinder-
mädchen. Ihre Aufgaben umfassen 
die Betreuung unserer Kleinsten so-
wie leichte Unterstützung im Haus-
halt. Die ältere Tochter geht bis 
nachmittags in den Kindergarten. 
Wir wünschen uns: Erfahrung in der 
Kinderbetreuung, Zuverlässigkeit, 
Geduld und Einfühlungsvermögen, 
Flexibilität an einigen Nachmittagen 
und Abenden. Wir bieten Ihnen ein 
angenehmes Arbeitsumfeld und ei-
ne faire Bezahlung. Wir freuen uns 
auf Ihre Kontaktaufnahme unter  
 kinderfrau.kronberg@gmail.com

Haushaltshilfe in Bad Homburg, 
nahe Baumstark-Klinik für 2 Per. 
NR. Haushalt gesucht. Für 1x5 Std./
Wo ab Mitte Januar 2025. Nur auf 
Minijob-Basis. Wichtig: Zuverlässig-
keit u. Sorgfalt.  para.graf@web.de

 

STELLENGESUCHE

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Möbelkleinmontage/Demontage, 
Kleinreparaturen/Hausratmontage, 
Aufräumarbeiten Gartenaussenrei-
nigung durch Handwerker.  
 Tel. 0175/9477573

Erfahrener Gärtner übernimmt ih-
re Gartenarbeiten, gerne in Dauer-
pflege: Beetpflege, a. kleine Sträu-
cher Schneiden. uvm. Auch Hof und 
Strassenreinigung.  
 Tel. 0152/08733643

Handwerker gesucht? (neu zuge-
zogen), bietet professionelle Arbei-
ten an. (Renovieren, Streichen, Auf-
bau,etc.). Zuverlässig. Sauber. 
Freundlich. Auf Rechnung. 
 Tel. 06172/8504388

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum putzen. 
  Tel. 0157/81283622.

Suchen Sie eine zuverlässige 
deutschsprachige Haushaltshilfe für 
Sulzbach, Schwalbach und Bad So-
den, dann rufen sie mich gerne an.  
 Tel. 0157/72881078

Zuverlässige und erfahrene Frau 
sucht Putz- und Bügelstelle im pri-
vaten Haushalt. Tel. 0157/55413986

Hausmeistertätigkeiten 
 Tel. 0151/15627918

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Frau sucht Putz- und Bügelstelle 
in Privathaushalt in Ober-Erlenbach, 
Gozenheim, Ober Eschbach, Ober-
ursel- Bommersheim, Stierstadt 
 Tel. 01578/2504091

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch- 
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Renovierungen im Haus, Fliesen/
Parkett/Laminat verlegen, Trocken-
bau, Sanitärarbeiten, Maler- und Ta-
pezierarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.
 Tel. 0157/38136689

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Ich suche in Privathaushalt Bügel-
stelle ab zwei Std. 
    Tel. 016291/68109

Zuverlässige Frau mit Erfahrung 
sucht Putz.-u. Bügelstelle. Kronberg 
und Umgebung. Tel 01767/2628578

Gelernter Maler u. Lackierer mit 
Erfahrung, schnell u. zuverlässig. 
Alle Arten von Fassadenarbeit, 
spachteln, Trockenbau u. Whg,-Auf-
lösung. Tel. 0151/12324694

Ich suche eine Putzstelle in Bad 
Homburg – einmal die Woche.
  Tel. 0163/7750209

UNTERRICHT

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Suchen Nachhilfe für 12-jährigen 
Sohn, 6. Klasse Gymnasium in Engl. 
und Mathe. Gerne SchülerIn.  
 Tel. 0160/92027580

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Abi, Abi, Abi! Mathematik und Wirt-
schaftslehre für anspruchsvolle 
Schüler. Klausurrelevante Übungen, 
effiziente Lösungsansätze, vorteil-
haftes Kopfrechnen. 
 Tel. 06172/9234095

Mathe/Physik für alle, Privatunter-
richt vom Matheprofi (NR, Katzenal-
lergie). Email:  
  papalova1964@t-online.de

Diplomierte Klavierlehrererin mit 
langj. Erfahrung bietet bei Ihnen zu 
Hause Unterricht für alle Stufen. Für 
Senioren u. Erwachsene. Für Senio-
ren u. Erwachsene Unterricht vor-
mittags. Info unter.
  www.klavierschule-gusarova.de
  oder 0176-43368871

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 u.
  0160/93426110

VERK ÄUFE

2 Euro-Gedenkmünze A Paulskir-
chenverfassung 1849 mit Fehlprä-
gung Wertsteigerung ab sofort, 
3500,- €. Tel. 0173/6158594

Gedenkmünzen Euro BRD Jahr 
2002-2012, 490,- €; 30 Jahre Mau-
erfall Jahr 2019 990,- €; Reihe II 
Mecklenburg Vorpommern 2024 
490,- €; Hamburg 2023 490,- €.  
 Tel. 0173/6158594

VERSCHIEDENES

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-An-
schaffung u. Datenübertragung, In-
ternet, Email, Drucker, WLAN, Han-
dy. Nehmen Sie Kontakt auf:  
 Tel. 06195/7583010  
 u. 0170/7202306

Dipl.- Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Wir brauchen deine Unterstüt-
zungsunterschrift! kontakt@piraten
 partei-hochtaunus.de

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Digitale Enkelin in Bad Homburg 
hilft bei Handy & Internet. Jetzt an-
rufen!  Tel. 0151/25591674

Suche alte 10 DM + 5 DM Münzen 
für die erste Münzsammlung mei-
nes Neffen. Natürlich zahle ich den 
Gegenwert in Euro + Nostalgie.
 Tel. 0174/5891930

Suche Schulfreundin Rosemarie 
Rosi Schneider heute ??? ca. 77 
Jahre wohnhaft damals Gar-
tenstrasse Friedrichsdorf. 
 w.r.wolfgang@t-online.de

Finderlohn! Ring auf dem Weg vom 
Zauberberg zum Rettershof  am 
28.12.2024 verloren.  
 Tel. 0151/56138767

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

 

www.taunus-nachrichten.de
Wir sind für Sie da

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung · Eschborner Woche · Schwalbacher Zeitung · Bad Sodener Woche

Wie antworte 
ich  

auf eine 
Chiffre-Anzeige? 

Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 

ist ganz einfach:

Schreiben Sie 

einen Brief oder 

eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer  

notieren, die in der  

Anzeige stand. 

Stecken Sie den 

Umschlag in einen  

zweiten Umschlag,  

auf dem Sie unsere  

Verlagsanschrift  

notieren.

Alles andere 

übernehmen wir:

schnell,  

zuverlässig  

und diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Isabel Gregor will mit den Falcons Bad Homburg gegen KuSG Leimen am Sonntag den 13. 
Saisonsieg feiern. Foto: gw

TTC OE gegen den BVB 
und Zugbrücke Grenzau
Bad Homburg (gw). Die Tischtennis-Profis 
des TTC OE Bad Homburg starten mit einem 
intensiven Programm von drei Spielen binnen 
zehn Tagen ins Kalenderjahr 2025.
Eine Woche nach der 1:3-Niederlage in Neu-
Ulm im Halbfinale des DTTB-Pokals gegen 
den neuen deutschen Pokalsieger Liebherr 
Ochsenhausen bestreiten die Ober-Erlenba-
cher nämlich am Samstag um 15.30 Uhr ge-
gen Borussia Dortmund und am kommenden 
Dienstag um 19 Uhr gegen den TTC Zugbrü-
cke Grenzau die ersten beiden Bundesliga- 
spiele der Rückrunde.
Das Erreichen der „Final Four“ im DTTB-
Pokal ist trotz der Niederlage gegen Ochsen-
hausen (Ehrenpunkt durch Csaba András) ein 
weiterer Höhepunkt in der Vereinsgeschichte 
gewesen, denn vor 4500 Zuschauern wie am 
Samstag in der „ratiopharm arena“ hat bisher 
noch kein Team des TTC OE gespielt.
Nach der Kür vor imponierender Kulisse folgt 
nun die Pflicht im Bundesliga-Alltag. Sowohl 
am Samstag beim Duell gegen Mitaufsteiger 
Borussia Dortmund als auch am kommenden 

Dienstag gegen den TTC Zugbrücke Grenzau 
geht es um ganz wichtige Punkte beim Kampf 
um den Klassenerhalt. Nach sechs Niederla-
gen in den letzten sechs Spielen der Vorrunde 
steht das Team von Trainer Helmut Hampel 
bereits unter erheblichem Zugzwang.
Mit 4:18 Punkten befinden sich die Bad Hom-
burger am Ende der Tabelle, und mit dem 
BVB (8:14) und Grenzau (6:18) kommen 
zwei Mannschaften in den Wingert-Dome, die 
unbedingt geschlagen werden müssen.
Zur Erinnerung: Beim TTC Zugbrücke Gren-
zau hatten die Ober-Erlenbacher am 1. Sep-
tember mit einem 3:1 im Westerwald den ers-
ten Saisonsieg gefeiert, während es in Dort-
mund am 28. November eine deutliche 
0:3-Niederlage gegeben hat.
„Can Akkuzu ist leider noch nicht fit genug 
für seinen ersten Einsatz“, muss der französi-
sche Nationalspieler nach Aussage von Sven 
Rehde, dem Sportlichen Leiter des TTC OE, 
auch über die beiden nächsten Heimspiele hi-
naus auf seinen ersten Einsatz im Taunus-
Team warten.

SK Bad Homburgs U12-Mädchen Dorothea Xu, Theodora Lao, Helena Wolf, Emily Kotliarova 
und Aurelia Wolf (v. l.) belegen Platz sieben bei den deutschen Meisterschaften. Foto: gw

Nachwuchs des Schachclubs 
überzeugt bei der DM
Bad Homburg (gw). „Wir sind stolz auf un-
seren Nachwuchs“, freute sich Jugendleiter 
Jan Goetz vom Schachklub (SK) Bad Hom-
burg sehr über die beiden Top-Ten-Platzierun-
gen, die zwei der vier Teams des Traditions-
vereins bei den deutschen Mannschaftsmeis-
terschaften erreicht haben.
Platz siebten belegte das SK-Quintett in der 
Altersklasse U12 der Mädchen in der Beset-
zung Helena Wolf (Jahrgang 2012), Dorothea 
Xu, Aurelia Wolf, Theodora Lao und Emily 
Kotliarova (alle Jahrgang 2015) in der Ju-
gendherberge am Mühlberg in Bad Homburg.
Goetz: „Wir sind in den Top 15 Deutschlands 
in dieser Altersklasse das einzige Team, das 
ohne Gastspielerin aus einem anderen Verein 
angetreten ist.“ Da es in dieser Altersklasse 
deutlich weniger Mädchen als Jungen gibt, 
sind Spielgemeinschaften nämlich der Regel-
fall und dank einer Sondergenehmigung offi-
ziell akzeptiert.
Diese Leistung ist auch deshalb besonders be-
merkenswert, weil mit Dorothea Xu, Aurelia 
Wolf, Theodora Lao und Emily Kotliarova 
drei von den U12ern noch weitere drei (!) Jah-
re in dieser Altersklasse starten werden – und 
weitere Erfolge sehr wahrscheinlich sind.
Mit dem achten Platz hatten sich auch die Bad 
Homburger Minis der „U10“ in Düsseldorf in 
der Besetzung Dominik Riazi, Maksim 
Kukhtichev, Victor Glavev (alle Jahrgang 

2014), Noah Gerhardt (mit Jahrgang 2018 ei-
ner der jüngsten Spieler im Turnier, der noch 
vier Jahre in dieser Altersklasse spielen kann) 
und Vivaan Shankara Narayanan (Jahrgang 
2017) bei der DM 2024 unter den „top ten“ 
platziert.
In der letzten Runde gab es für die jüngsten 
Bad Homburger Denksportler die einzige 
Niederlage bei diesem Turnier, durch die man 
den dritten Platz und damit den Bronzerang in 
einem sehr ausgeglichen starken Feld nur 
knapp verpasst hat.
Drei knappe Niederlagen mit 1,5:2,5 haben 
verhindert, dass auch für die Mannschaft der 
Altersklasse U12 in Heidelberg in der Auf-
stellung Martin Beier, Julian Pflugbeil, Yun-
sheng Zhao, Sarvesh Kesavan, Mateo Capurro 
mehr als Rang zwölf im Gesamt-Klassement 
herausgesprungen ist.
Mit Justus Mandalka als Nummer eins sowie 
Danail Glavev, Cornelius Mosch und Thomas 
Li hat die „U14“ ebenfalls in Heidelberg Platz 
16 erreicht. Der langjährige Hessenkaderspie-
ler Mandalka konnte in seinem ersten Jahr in 
dieser Altersklasse in sieben Partien 4,5 Punk-
te sammeln und hat damit ein deutliches Aus-
rufezeichen gesetzt.
Goetz: „Auf diese großartigen Erfolge wollen 
wir im Jahr 2025 aufbauen, wenngleich es 
sehr schwer wird, diese nochmals zu errei-
chen!“

Yann-Hendrik Hopp holt 
Jugend-Silber beim Silvesterlauf 
Hochtaunus (fk). Die 46. Auflage des Silves-
terlaufs von Spiridon Frankfurt endete mit 
gleich zwei Rekorden. Für reichlich „Masse“ 
sorgten 2650 Finisher, eine erneute Steige-
rung gegenüber dem Vorjahr. Das Top-Resul-
tat der Traditionsveranstaltung ging auf das 
Konto von Marc Tortell (Athletics Team Kar-
ben). Der Bahn-Spezialist unterbot mit star-
ken 29:29 Minuten für die zehn Kilometer 
den alten Streckenrekord von Aaron Bienen-
feld (SSC Hanau Rodenbach) aus dem Jahr 
2019 um sechs Sekunden. 
Auch einige Taunus-Langstreckler konnten 
sich beim sportlichen Jahres-Finale gut in 
Szene setzen. Bei Temperaturen um den Ge-
frierpunkt hatte der junge Oberurseler Yann-
Hendrik Hopp (Eintracht Frankfurt/28. Ge-
samt) den „Zehner“ nach guten 34:38 Minu-
ten hinter sich gebracht und konnte sich zu-
dem noch „Silber“ in der Jugendklasse U18 
abholen. Markus Mayer (IG Trailrunning 
Taunus/79.) standen 38:14 Minuten (22. M35) 
auf der Urkunde. Andreas Wend (Stein-
bach/39. M35) konnte nach 41:53 Minuten 
unter die wärmende Dusche verschwinden 
und der Friedrichsdorfer Stephan Theiß (13. 
M45) hatte es nach 42:17 Minuten geschafft. 
Auf dem jeweils undankbaren vierten Platz in 
ihren Klassen landeten noch Andreas Heuer 
(Scheuerbärem Bommersheim/M60) sowie 
Werner Krah (TV Weißkirchen/M70) mit 
44:46 beziehungsweise 54:10 Minuten. 
Marco Fiedler (FSV Friedrichsdorf) schaffte 
nach 42:39 Minuten als Neunter der M55 
noch den Sprung unter die Top-Ten. Christian 
Gerlach (TSG Oberursel) legte mit glatten 43 
Minuten (35. M40) eine Punktlandung hin. 
Gerade einmal zwei Sekunden schneller war 
Patrick Wildert (Bad Homburg/42. M30) un-
terwegs.
Bei den Frauen wurde der Gesamtsieg eine 
sichere Beute von Annika Koch (TuS Gries-
heim), die mit guten 33:59 Minuten (1. W20) 
problemlos die Triathletin Jana Uderstadt 
(DSW Team Darmstadt/2. der W20 mit 36:29 
min.) auf Distanz halten konnte. Gleich zwei 
Athletinnen aus der heimischen Region 
stürmten auf dem Kurs durch den Frankfurter 
Stadtwald in die absolute Spitze unter den 
knapp 1000 Frauen. Die ehemalige Bad Hom-
burger Mittelstrecklerin Anna Schösser (Kö-
nigsteiner LV) lieferte als tolle Sechste der 
Gesamtwertung flotte 37:42 Minuten (4. 

W20) ab und hatte damit im „Taunus-Duell“ 
die Nase vorne. Als Siebte konnte die Oberur-
selerin Hannah Lösel (Eintracht Frankfurt) 
mit 38:23 Minuten den Sieg beim U18-Nach-
wuchs bejubeln. Anne Streblow (Bad Hom-
burg/24.) durfte nach 41:13 Minuten (5. W35) 
wieder durchschnaufen und Natalie Pecoraro 
(Oberursel/34.) konnte mit ihren 42:17 Minu-
ten(7. W30) zufrieden sein. Lea-Sophie 
Schulz (Friedrichsdorf) hatte in 49:03 Minu-
ten die Silbermedaille in der U20-Jugend si-
cher. Anna-Lena van der Felden (Oberur-
sel/18. W35) überquerte die Ziellinie am ehe-
maligen Waldstadion nach 49:42 Minuten, 
und Maike Schnabel-Rudisile (Friedrichs-
dorf/10. W40) brachte 50:08 Minuten in die 
Wertung. 
Die kompletten E-Listen sind online unter 
www.spiridon-frankfurt.de abrufbar.

Der junge Oberurseler Yann-Hendrik Hopp 
liefert beim Frankfurter Silvesterlauf ein tol-
les sportliches Finale 2024 ab.  Foto: fk

Football: Die Mitgliederversammlung der 
Sentinels Bad Homburg findet am Dienstag, 
14. Januar, ab 20 Uhr im Kinopolis statt.
Fußball: Die Winterbesprechung für die 
Kreisoberliga und die Kreisliga A hat Kreis-
fußballwart Andreas Bernhardt für Dienstag, 
21. Januar, terminiert. Die Besprechung findet 
ab 20 Uhr als Videokonferenz statt.
Badminton: Der BV Friedrichsdorf startet 
am Sonntag um 10 Uhr mit einem Heimspiel 

gegen das BLZ Mittelhessen in der Hessenli-
ga in die Rückrunde der Saison 2024/25.
Tennis: Der Hessische Tennisverband richtet 
das Jüngstenturner für die Altersklasse U11 
am Freitag ab 12 Uhr im Landesleistungszen-
trum auf der Rosenhöhe in Offenbach aus.
Tennis: Beim Landessportbund Hessen findet 
am Mittwoch, 22. Februar, die Mitgliederver-
sammlung des Hessischen Tennisverbands 
statt. Beginn ist um 10.30 Uhr.  (gw)

Sport in Kürze

Falcons am Sonntag gegen Leimen
Bad Homburg (gw). Nach einer kurzen 
Weihnachtspause müssen die Bad Homburger 
Falcons am Sonntag in der 2. Basketball-Bun-
desliga der Damen wieder ran. Um 16.30 Uhr 
erwartet das Team von Trainer Jay Russell 
Brown den Tabellenzehnten KuSG Leimen im 
Primodeus-Park.
Nach der außergewöhnlichen Serie von zwölf 
Siegen in den ersten zwölf Spielen dieser Sai-
son sind die Bad Homburgerinnen natürlich 
auch in der ersten Begegnung im Kalender-
jahr 2025 klarer Favorit, zumal sie auch schon 
das Hinspiel zum Saisonstart am 28. Septem-
ber mit 91:53 (!) gewonnen hatten.
„Nach der dreiwöchigen Pause im Anschluss 
an den Heimsieg gegen die Eisvögel aus Frei-
burg ist die Partie am Sonntag eine Art Stand-

ortbestimmung, und wir wollen an die guten 
Leistungen der letzten Begegnungen anknüp-
fen“, hofft Brown darauf, dass seine Schütz-
linge sofort wieder auf Betriebstemperatur 
sind.
Die ist auch wichtig im Hinblick auf das 
nachfolgende Auswärtsspiel beim Tabellen- 
dritten TSV Wasserburg, das nicht nur wegen 
der weiten Anreise eine große Herausforde-
rung darstellt.
Auch für die U-18-Juniorinnen der Südhessen 
Juniors geht es am Sonntag in der Nach-
wuchs-Bundesliga wieder um Punkte, wobei 
das Team von Trainer Nils Wehdemeier um 
12.30 Uhr zum Derby bei den Rhein-Main 
Baskets in der Brühlwiesenhalle in Hofheim 
erwartet wird.
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Neue Komponisten entdecken
Bad Homburg (hw). Über-
schrieben mit „Achtung! Un-
bekannt“ präsentieren die Bad 
Homburger Schlosskonzerte 
in loser Folge Komponisten 
des 18. und 19. Jahrhunderts, 
die bislang in den Program-
men der Veranstalter nicht 
oder nur sehr selten zu finden 
seien. „Der Erfolg mit dem 
Polish String Quartet und der 
Aufführung von Werken des 
kaum bekannten Mozart-Zeit-
genossen Johann André hat 
uns inspiriert, daraus eine lose 
Folge von Konzerten unter 
dem Motto ‚Achtung! Unbe-
kannt‘ aufzulegen“, so Karl-
Werner Joerg, der Künstleri-
sche Leiter der Bad Hombur-
ger Schlosskonzerte.
Im dritten Kammerkonzert 
der Saison am Freitag, 24. Ja-
nuar, geht es um 19.30 Uhr in 
der Schlosskirche, Eingang 
Herrngasse, um den Kompo-
nisten Joseph Bologne, Che-
valier de Saint-George. Mit 

Werken des 1745 auf der Ka-
ribikinsel Guadeloupe gebo-
renen Geigers und Komponis-
ten, sowie seiner Zeitgenos-
sen Carl Stamitz und Wolf-
gang Amadeus Mozart haben 
die Geigerin Jeanette Pitkevi-
ca und der Pianist Jens Bar-
nieck ein Programm mit 
„neuer“ klassischer Musik 
zusammengestellt.
Die Eintrittskarten kosten 28 in 
der ersten und 22 Euro in der 
zweiten bis sechsten Kategorie 
und sind bei der Tourist Info 
und Service im Bad Hombur-
ger Kurhaus, Louisenstraße 69, 
beim Ticketshop in der Kume-
liusstraße 8 in Oberursel und 
an der Tickethotline unter 
06151-6294610 oder im Inter-
net unter www.ztix.de zu kau-
fen. Außerdem gibt es noch 
Karten direkt beim Veranstalter 
unter Telefon 06007-930076 
oder per E-Mail an karten@
badhomburger-schlosskonzer-
te.de zu erwerben.

Vorbei am Bauernhof
Bad Homburg (hw). Die 
Wanderer des TSV Ober-Er-
lenbach treffen sich am Sonn-
tag, 12. Januar, um 10 Uhr zur 
Jahresauftaktwanderung an 
der Turnhalle, Josef-Bau-
mann-Straße 2.
Mit der Wanderführerin Mari-
ta Kaiser verlässt die Gruppe 
dieses Jahr Ober-Erlenbach 
über die Homburger Straße in 
Richtung Ober-Eschbach. 
Vorbei am Bauernhof der Fa-
milie Maurer geht es zum 
Wasserwerk oberhalb von 
Ober-Eschbach. Auf befestig-
ten Feldwegen wird in Rich-
tung Seulberg zur Unterfüh-
rung der Autobahn marschiert. 

Je nach Wetterlage führt die 
Wanderung dann entlang des 
Rehlingsbach bis zur Über-
führung über die Autobahn 
und weiter durch das Indust-
riegebiet zurück zum Aus-
gangspunkt. Im Anschluss an 
die Wanderung werden Bilder 
aus den Wanderungen im Jahr 
2024 in der Schankstube des 
TSV Ober-Erlenbach gezeigt.
Der neue Wanderplan für 2025 
kann im Internet unter  https://
tsv-obererlenbach.de/wandern/
wanderplan/ eingesehen wer-
den. Die nächste Wanderung ist 
für Sonntag, 16. Feburar, mit 
dem Titel „Alleenring in Frank-
furt/Main“ geplant.

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144

www.ofenstudio-gmbh.de

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Heinrich Georg Föller
Nachf.

Inhaber: Stefan Vogl

Möbelwerkstätte
Innenausbau

Bauschreinerei
Telefon 06175 / 1000
Telefax 06175 / 1030

Schulstraße 39, 61381 Friedrichsdorf
E-Mail: hch.gg.foeller@t-online.de

· Heizung · Sanitär · Solar ·  
· Kundendienst · 

Friedrichsdorf · Köpperner Str. 41
Tel. 06175 1636

www.hoffmann-haustechnik.de

Heizen mit Holz ist weiterhin erlaubt
(DJD). Die Diskussionen rund um 
das „Kaminofen-Verbot“ und um 
neue gesetzliche Anforderungen 
haben bei vielen Menschen in 
Deutschland für Verunsicherung 
gesorgt. Tatsächlich bleibt Heizen 
mit Holz auch künftig eine umwelt-
freundliche und gesetzeskonforme 
Option – vorausgesetzt, moderne 
Feuerstätten werden dafür genutzt. 
Viele Informationen zum aktuellen 
Stand hat beispielsweise der Ge-
samtVerband OfenBau (GVOB) auf 
der Website www.kachelofenwelt.
de. Hier die wichtigsten Dinge, die 
man wissen sollte:

Keine generelle Stilllegung: 
Moderne Feuerstätten sind
zukunftssicher
Die Anfang 2025 vollständig in Kraft 
getretenen Regelungen der Bun-
desimmissionsschutzverordnung 
(BImSchV) betreffen ausschließlich 
ältere Feuerstätten, die vor dem 22. 
März 2010 in Betrieb genommen 
wurden und die aktuellen Emissi-
onsgrenzwerte nicht einhalten. Mo-
derne Kaminöfen, Kachelöfen oder 
Pelletöfen, die den strengen Gren-
zwerten entsprechen, können be-

denkenlos weiter genutzt werden. 
Der Begriff „Kaminofen-Verbot“ 
steht dagegen für eine gezielte 
Maßnahme, mit der ältere, emissi-
onsintensive Geräte durch effizien-
tere und sauberere Alternativen er-
setzt werden sollen.

Nachhaltig und effizient: 
Die Vorteile moderner 
Holzfeuerstätten
Moderne Einzelraumfeuerstätten 
zeichnen sich nicht nur durch nied-
rigere Emissionen, sondern auch 
durch höhere Effizienz aus. Sie tra-
gen aktiv zur Reduktion von 
Feinstaub und Kohlenmonoxid bei 
und nutzen den nachwachsenden 
Rohstoff Holz. Geräte wie wasser-
führende Kachelöfen, Heizkamine, 
Kamin- oder Pelletöfen können 
zudem an zentrale Heizsysteme an-
geschlossen werden. Sie lassen sich 
auch mit Wärmepumpen kombinie-
ren und leisten so einen Beitrag zur 
Warmwasserbereitung und Gebäu-
debeheizung. Für viele Verbrauche-
rinnen und Verbraucher ist dies eine 
attraktive Möglichkeit, sich unab-
hängiger von fossilen Brennstoffen 
zu machen.

Bei Unklarheiten beraten lassen
Fazit: Moderne Holzfeuerstätten 
vereinen traditionelle Gemütlich-
keit mit moderner, umweltgerech-
ter Technik, die guten Gewissens 
genutzt werden kann. Unklarhei-
ten über die aktuellen gesetzli-
chen Anforderungen lassen sich 
durch eine Beratung beim Fach-
mann, dem Ofen- und Lufthei-
zungsbauer, klären, Adressen von 

Fachbetrieben findet man unter 
www.kachelofenwelt.de. Fach-
leute prüfen bestehende Anlagen 
auf ihre Emissionswerte und bie-
ten maßgeschneiderte Lösungen 
an – ob Nachrüstung, Austausch 
oder Neuinstallation. Der Ofen-
bauer berät individuell und kann 
das Gesamtsystem auf den Wär-
mebedarf und die Komfortwün-
sche abstimmen.

Holzfeuerstätten wie Speichergrundöfen mit Wasserwärmetauscher kön-
nen auch eine Wärmepumpe ideal ergänzen und entlasten.
 Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.de/Prometheus
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 S T E L L E N M A R K T

Wir suchen ab sofort eine/n
kaufmännische/n

Angestellte/n (m/w/d)
als Vollzeitkraft von 

08.00 – 17.00 Uhr, inkl. 1 Std. 
Mittag, zur Unterstützung 

unseres Büros.
Bitte nur schriftliche 

Bewerbungen an:
n.santerre@container-rau.de

J. Rau GmbH
61352 Bad Homburg v.d.H.

Sie haben Fragen? 
06195 911 119 

rufen Sie an!
Interessiert?

www.job.malteser.de

Wir, die Malteser im Hochtaunus
Kreis, suchen 

Fahrer (m/w/d)
für die Schul-/Tourenbeförderung

aus Oberursel
auf Minijob/Teilzeit-Basis 
(13,85 €/Std. Tarifvertrag)

Reinigungskräfte
(m/w/d), gerne Ehepaar,

auf Minijobbasis gesucht! 
Mo-Fr, 18-20 Uhr. 

Oberursel, Zimmersmühlenweg
S-Bahn-Haltestelle Stierstadt
Reinigungsdienst Ricciardi

Tel. 0179 - 69 11 500

Wir sind Teil einer mittelständischen Unternehmensgruppe und 
produzieren Transportbeton an unseren Standorten in Frankfurt am 
Main und Kelkheim/Ts. 

Wir suchen, ab sofort und unbefristet, eine/n 

AAnnllaaggeennffüühhrreerr//iinn  TTrraannssppoorrttbbeettoonn  ((mm//ww//dd))  
Die  Aufgaben:  
• Bedienen der Betonmischanlage, Qualitätskontrolle  
• Pflege und Wartungsarbeiten 
• Disponieren der Roh- und Hilfsstoffe  

Ihr Profil: 
• Erfahrung im Führen von PC-gestützten Maschinen und Anlagen, 
• Führerschein der Klasse B 

Weitere Infos zur FLB, zur Aufgabe und unserem Angebot unter 
wwwwww..ffllbb--ffrraannkkffuurrtt..ddee oder über den QR-Code 

Bewerben Sie sich bitte per E-Mail beim Personalleiter unserer 
Verwaltungsgesellschaft, Herrn Wolfgang Krech.  
E-Mail: wwoollffggaanngg..kkrreecchh@@kkiieess--bbeettoonn--aagg..ddee 

  
FFLLBB  LLiieeffeerrbbeettoonn  GGmmbbHH  &&  CCoo..  KKGG 
Gutleutstraße 371  
60327 Frankfurt am Main 

Wir suchen ab sofort

Servicekräfte
(m/w/d)  

vormittags
 und auch abends 

aushilfsweise 
oder in Festanstellung. 
Gerne rüstige Rentner.

Zum Rühl Oberursel
Kurmainzer Straße 50

Tel. 06171 / 73477

Die Firma Difas GmbH befördert seit über 20 Jahren 
Kinder, Erwachsene und Schüler im Rhein-Main Gebiet.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
rüstige Rentner/Innen oder Hausfrauen/-männer als

Fahrer/Innen (m/w/d) für die 
Personenbeförderung im Kleinbus

auf Mini/Midijob-Basis

Bewerbungen richten Sie bitte telefonisch
von Mo-Fr von 08.00-13.00 Uhr an:

069 - 56 00 44 55
Kirchstraße 16, 65510 Idstein

Neue Wege – neue Chancen. 
Hier finden Sie den passenden Job.

www.taunus-nachrichten.de
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AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
FRANKFURT +

WINTERLICHTER
Palmengarten Frankfurt
07.12.2024 – 12.01.2025 ab 11,00 €

Great Christmas Circus 2024/25
Festplatz am Ratsweg
14.12.2024 – 12.01.2025 ab 15,00 €

GREASE – Das Hitmusical
Alte Oper Frankfurt
07. – 11.01.2025 ab 57,40 €

Chopin piano
Klavierabend mit Sachiko Furuhata
Alte Oper Mozartsaal
12.01.2025, 17.00 Uhr  ab 33,85 €

ACADEMY OF ST. MARTIN IN THE FIELDS
Daniel Müller-Schott / Jan Lisiecki
Alte Oper Frankfurt
19.01.2025, 20.00 Uhr ab 49,80 €

BUDAPEST FESTIVAL ORCHESTRA
Renaud Capuçon, Violine
Alte Oper Frankfurt
26.01.2025, 19.00 Uhr ab 29,00 €

IGOR LEVIT
Alte Oper Frankfurt
03. + 04.02.2025 ab 40,00 €

Weitsichtfestival – Markus Lanz – Grönland
Darmstadtium 
07.03.2025, 19.30 Uhr 39,90 – 54,90 €

The World Famous Glenn Miller Orchestra
Alte Oper Frankfurt
15.03.2025, 20 Uhr 63,50 – 72,50 €

Vivaldis Vier Jahreszeiten 
Ein immersives Konzert
Alte Oper Frankfurt
26.03.2025, 20 Uhr 57,40 – 87,40 €

YAMATO – The Drummers of Japan 
Die neue Show Hito no Chikara 
Alte Oper Frankfurt
23. – 27.04.2025 37,50 – 107,50 €

SINATRA & FRIENDS 
Rat Pack is back
Alte Oper Frankfurt
19.05.2025, 20 Uhr 65,30 – 99,80 €

HESSENTAG 2025 in Bad Vilbel 
u.a.m. SKI AGGU – HOWARD CARPENDALE – 
NINA CHUBA – JUDAS PRIEST – DEICHKIND – 
Roy Bianco & die Abbrunzati Boys – FFH Just White
Stadtwerke-Arena
13. – 22.06.2025

CATS – Der Musicalklassiker
Alte Oper Frankfurt
25.06. – 06.07.2025 ab 57,50 €

Deva Premal & Miten’s 2025 European Tour 
Singing Our Prayers
Stadthalle Offenbach
02.10.2025, 19 Uhr 36,95 – 102,95 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
OBERURSEL +

Stadttheater Oberursel
The Who and the What
Stadthalle Oberursel
15.01.2025, 20.00 Uhr      16,00 – 25,00 €

Ulrich Horn – Violoncello and Friends 
Werke von Beethoven, Schubert und Rossini
Stadthalle Oberursel
02.02.2025, 17 Uhr 24,00 – 28,00 €

Konzert des Philh. Vereins 1834
Casals Forum Kronberg
22.02.2024, 19.45 Uhr ab 24,00 €

Bridges Kammerorchester – Estimate
Casals Forum Kronberg
07. + 08.03.2024, 19.45 Uhr ab 30,00 €

40 Jahre Chopin-Gesellschaft Taunus e.V.
Stadthalle Oberursel
09.03.2025, 17 Uhr ab 20,00 €

Biedermann und die Brandstifter 
Stadttheater Oberursel
Stadthalle Oberursel
14.03.2025, 20.00 Uhr ab 16,00 €
TSGO-Winterball 2025 
mit der Band „Limelights“
Stadthalle Oberursel
15.03.2025, 19.30 Uhr 36,30 €

Philippe Hguet: „Madeleine“ 
Café Theatre mit Chansons
Alte Wache Oberstedten
28.03.2025, 20 Uhr 19,70 €

Wahnsinn - Immer wieder sonntags… 
Bäppi Live
Ebbelwoiwirtschaft Alt Orschel
10.07. – 12.07.2025, 19.30 Uhr ab 24,40 €
SEX Bingo mit Bäppi und Setze
Ebbelwoiwirtschaft Alt Orschel
08.08.2025, 19.30 Uhr    ab 24,40 €

Hessebube goes Holiday
Ebbelwoiwirtschaft Alt Orschel
09.08.2025, 19.30 Uhr ab 24,40 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
 BAD HOMBURG

„Holiday on Gleis“ Eine hessische Revue 
Deutsches Äppelwoi Theater im
Kurhaus Bad Homburg
immer samstags ab 23,40 €

„Schwanensee mit Orchester“
Kurtheater Bad Homburg
10.01.2025, 19.30 Uhr  ab 67,00 €

Sein Leben, seine Liebe, seine Musik
DIE UDO JÜRGENS STORY
Kurtheater Bad Homburg
11.01.2025, 20.00 Uhr ab 49,40 €

Die Fledermaus à trois
mit S. Fischmann und Michael Quast
Kurtheater Bad Homburg
15.01.2025, 20.00 Uhr ab 25,00 €

A Night of Queen
performed by The Bohemians
Kurtheater Bad Homburg
17.01.2025, 20.00 Uhr ab 58,00 €

Field Commander C  
The songs of Leonard Cohen
Kurtheater Bad Homburg
25.01.2025 ab 24,95 €

Der kleine Prinz – Das Musical 
von Deborah Sasson und Jochen Sautter
Kurtheater Bad Homburg
05.02.2025, 20 Uhr 44,00 – 75,00 €

Drei Männer und ein Baby 
Komödie nach dem Kino-Hit
Kurtheater Bad Homburg
11.02.2025, 20 Uhr 30,00 – 45,00 €

CARMEN Ballet di Milano 
mit der Musik von Georges Bizet
Kurtheater Bad Homburg
09.03.2025, 19.30 Uhr 49,00 – 89,00 €

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im  
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der 

Ex
ku
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n &

 Studienreisen · interessant & gesellig

Feldstraße 17 · 61352 Bad Homburg
Tel.: 06172 - 279 27 82 · www.freytours-badhomburg.de

Kunsttrip Darmstadt –, Landesmuseum, Schlossmuseum, 
Kath. Kirche – Führungen. 15.1., 8.58 Uhr (Bahn), € 35,-
Bahn-Winterzauber Graubünden: Bernina-Express, Stadt-
Führung Poschiavo, Davos („Zauberberg“), Museum Kirch-
ner, Arosa (Pferdeschlitten), Standort 3*Hotel Chur, Bahn-
Anreise, € 1.389,-/p.P./DZ, € 1.495,-/EZ/HP, 24. – 28.2.25
Flugreise Korfu, Relaxen und Kultur, 3 Ausfl üge inkl. Albanien, 
4*Lifestyle-Hotel, HP, € 1.445,-p.P./DZ, € 1.679,-/EZ, 1.-8.5.25

Lichtspiele 
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9. 1. – 15. 1. 2025

Konklave
Do., So. + Mi. 19.30 Uhr

Sa. + Mo. 17.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Der Spitzname
Fr., Sa. + Mo. 20.15 Uhr

So. + Mi. 17.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Wicked
Do. 16.30 Uhr; Fr. 17.00 Uhr 

Sa. + So. 14.00 Uhr 
Di. 19.30 Uhr (Original-Version)

–––––––––––––––––––––––––
Sonntag, 26. 1. – 13.00 Uhr 
Royal Ballet – Cinderella

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20
Jetzt einliefern zur  

nächsten Versteigerung!
Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 

www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Verwechslungsgefahr mit Udo Jürgens

Die Gäste des Kurtheaters, Luisenstraße 58, werden am Samstag, 11. Januar, auf eine musika-
lische Zeitreise von „Merci Cherie“, über „Ein ehrenwertes Haus“, „Ich war noch niemals in 
New York“, „Griechischer Wein“, „Liebe ohne Leiden“, „Aber bitte mit Sahne“, „Mit 66 Jah-
ren“ bis zu „5 Minuten vor 12“, „Mein Ziel“ und vielen weiteren Lieder führen. Das Duo 
Gabriela Benesch und Alex Parker sorgen unter der Regie von Erich Furrer für einen Abend 
voller Erinnerungen und Überraschungen und lassen das Herz jedes Udo-Jürgens-Fans höher-
schlagen. „Die Udo Jürgens Story“ ist die Idee der in Wien geborenen Schauspielerin Gabrie-
la Benesch und ihrem Mann, dem Schweizer Regisseur, Schauspieler Autor und Produzenten 
Erich Furrer. Musikalisch begleitet werden die erzählerischen Einblicke von Sänger und Pianist 
Alex Parker. Wie nah er dabei am Original ist, soll Udo Jürgens dem damals 19-jährigen Alex 
Parker höchstpersönlich bestätigt haben, als er ihn in einer Hotel-Lobby singen gehört hätte. 
Die Veranstaltung beginnt um 20 Uhr, einige Eintrittskarten sind noch im Internet unter https://
www.eventim.de/event/die-udo-juergens-story-sein-leben-seine-liebe-seine-musik-kurtheater-
bad-homburg-v-d-hoehe-18438042/ erhältlich. Foto: beneschfurrer

Wider die Scham und 
medizinische Soforthilfe 
Hochtaunus (how). Menstruation ist immer 
noch ein Tabuthema und mit Scham besetzt. 
Gerade Mädchen, die – zum ersten Mal – ihre 
Periode bekommen, fällt es schwer, öffentlich 
damit umzugehen. Vor allem in der Schule, 
wenn sie keine Hygieneartikel dabeihaben, 
kann ein Fleck an der Hose sie schnell zum 
Mittelpunkt von Hänseleien machen. Mäd-
chen schämen sich immer noch für ihre Mens-
truation, und viele finden das Thema sehr un-
angenehm. In dieser Situation nach Perioden-
produkten fragen zu müssen, kann belastend 
sein. 
Deshalb stellt die Lotte-Awo-Beratungsstelle 
für Frauen und Mädchen auch in diesem 
Schuljahr wieder Periodenprodukte für die 
weiterführenden Schulen im Hochtaunuskreis 
zur Verfügung. Bei Bedarf können diese  
Produkte unkompliziert und kostenfrei im Se-
kretariat von den Schülerinnen abgeholt wer-
den.
Im Rahmen des Projekts der medizinischen 
Soforthilfe nach Vergewaltigung werden jähr-
lich Fördergelder für Öffentlichkeitsarbeit 
vom hessischen Sozialministerium zur Verfü-
gung gestellt, um breiter auf das Hilfsangebot 
aufmerksam zu machen und mehr Betroffene 
zu erreichen. Mit „Cosmea“ hat die Lotte-
Awo-Beratungsstelle eine ökologische und 
nachhaltige Partnerin für Hygieneartikel ge-
funden. So kann sie an Schulen Periodenpro-
dukte zur Verfügung stellen und gleichzeitig 
über das Projekt informieren.
„Wir danken den Schulen für die Bereitschaft, 
uns bei der Öffentlichkeitsarbeit zu unterstüt-
zen und an der Aufklärung mitzuwirken“, so 
die Beratungsstelle.

Die medizinische Soforthilfe nach Vergewal-
tigung bietet allen Menschen ab dem 14. Le-
bensjahr, unabhängig von Geschlecht oder 
sexueller Orientierung die Möglichkeit, sich 
beraten und medizinisch versorgen zu lassen. 
Sich medizinisch in einer Klinik versorgen zu 
lassen, auf Wunsch können auch Spuren gesi-
chert werden, ist möglich, auch ohne Anzeige 
bei der Polizei. Hier im Hochtaunuskreis ist 
die Hochtaunusklinik in Bad Homburg Teil 
des Projektes. Die Spuren werden ein Jahr in 
der Rechtsmedizin in Frankfurt aufbewahrt 
und können bei einer späteren Anzeige ver-
wendet werden.
Auf den Schachteln der Hygieneartikel befin-
den sich Informationen zur Beratungsstelle 
sowie zu dem Projekt und ein QR-Code zu der 
dazugehörigen Website. Das ermöglicht Be-
troffenen unkompliziert an Informationen zu 
kommen. In der Beratungsstelle erhalten alle 
Betroffenen Information über den Ablauf der 
medizinischen Versorgung und psychosoziale 
Beratung bei einer Vergewaltigung. Im Mittel-
punkt steht die Versorgung der Betroffenen 
und diese mit dem Erlebten nicht allein und 
unversorgt zu lassen. Weitergehende Unter-
stützung gibt es für Frauen und Mädchen, 
auch zu anderen Formen von Gewalt in sozia-
len Nahbeziehungen. Die Beratungsstelle ist 
rund um die Uhr telefonisch erreichbar.
Medizinische Hilfe erhalten Betroffene in der 
Hochtaunusklinik in Bad Homburg, Zeppe- 
linallee 20, Telefon 06172-140, in der ZNA-
Beratung und Informationen in der Lotte- 
Awo-Beratungsstelle für Frauen und Mäd-
chen, Kirdorfer Str. 90, 61350 Bad Homburg, 
Telefon 06172-1370993.
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